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Einladung der Bürger
65+ in Kau

In Kau hat Gemeinschaft Tradition – und
genau diese möchten wir gemeinsam fei-
ern.
Der Ortschaftsrat Kau lädt alle Bürgerinnen
und Bürger ab 65 Jahren zu einem gemüt-
lichen Nachmittag in geselliger Runde ein.
Unsere ältere Generation prägt das Leben
im Ort, und dieser Tag soll ein herzliches
Dankeschön dafür sein.
Dieser Nachmittag bietet eine wunderbare
Gelegenheit, in angenehmer Atmosphäre
miteinander ins Gespräch zu kommen und
in entspannter Runde zusammenzukom-
men und gemeinsam schöne Stunden zu er-
leben. Genießen Sie dabei einen Kaffee, le-
ckeren Kuchen und ein herzhaftes Vesper.
Für musikalische Akzente sorgt die Musik-
schule Tettnang, deren Beitrag den Nach-
mittag bereichern wird.
Wann: am Samstag, 24. Oktober 2026,
um 14:30 Uhr
Wo: Seldnerhalle in Kau, der Zugang ist
barrierefrei
Die Ortsvorsteherin sowie der gesamte Ort-
schaftsrat Kau freuen sich sehr, Sie dort be-
grüßen zu dürfen und gemeinsam mit Ih-
nen einen schönen Nachmittag zu verbrin-
gen.
Eine Anmeldung für diese Veranstaltung in
der Seldnerhalle ist nicht erforderlich.

©SSG Foto: Herbert Neidhardt

Tourist Info Tettnang | 07542 510-500
tourist-info@tettnang.de | www.tettnang.de/fuehrungen

Stadt und Neues Schloss erkunden. Jetzt noch dabei sein!

Sa, 17. Oktober, 15:30 Uhr: Kostümführungmit Gräfin Sophia und Zofe Anna

So, 25. Oktober, 11 Uhr: Einmal Graf & Gräfin sein – Kinderkostümführung

So, 25. Oktober, 15:30 Uhr: Rundgang „Vom Dorf zur Residenzstadt“

Mo, 26. Oktober, 10 Uhr: Familienführungmit der Hopfenpuppe Hopfi

Yo
un

g
Vo

ic
es

Jetzt Tic
kets

sichern!

Kulturherbst
in Tettnang

Pa
tr
ic
k
Br
ug

ge
r

An
dr
ea

Di
en

te
nb

er
ge

r

Young Voices

Brass Band Oberschwaben-Allgäu & Ernst Hutter

Chorkonzert

Mehr Informationen: www.spectrum-kultur-in-tettnang.de
und im Innenteil Seite 7

Raphael Brunner
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AMTL I CHE
B EK ANNT­
MACHUNGEN

Bitte beachten:
Änderungen der öffentlichen Bekanntmachungen sind vor-
behalten. Die aktuellen und endgültigen öffentlichen Be-
kanntmachungen der Stadt Tettnang sind auf der Home-
page unter www.tettnang.de abrufbar.

Sitzung des Gemeinderates

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderats am Mittwoch,
21.10.2026, 16:30 Uhr im Sitzungssaal des StadTTforums, 1. OG,
Kaplaneiweg 1, 88069 Tettnang.
Tagesordnung öffentlich:
1. Mitteilungen der Bürgermeisterin
2. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
3. Investitionszuschüsse an Vereine 2027
4. Geschäftsbericht Bauhof 2025
5. Jahresbericht und Strategie Stadtmarketing
6. Interkommunale Zusammenarbeit - Übernahme von Vertre-

tungsaufgaben im Standesamt für die Gemeinde Neukirch
7. Feststellung des Jahresabschlusses der Stadt Tettnang zum

31.12.2025
8. Bürgerfragestunde – spätestens 18 Uhr
9. Controllingbericht zum 30.09.2026

– Ergebnisplan, Grundstücksetat und Liquiditätsplan
10. Mitteilungen und Anfragen

gez. Regine Rist, Bürgermeisterin

STADT­
NACHR I CHTEN
50 Jahre im Gemeinderat:
Städtetag ehrt Hansjörg Bär

Tettnanger Stadtrat erhält in Heilbronn besondere
Auszeichnung für sein jahrzehntelanges
kommunalpolitisches Engagement
Ein halbes Jahrhundert kommunalpolitisches Engagement: Seit
1975 gehört Hansjörg Bär (Freie Wähler) dem Tettnanger Ge-
meinderat an. Für seine 50-jährige Tätigkeit als Stadtrat wur-
de er nun im Rahmen der Verbandsversammlung des Städtetags
Baden-Württemberg in Heilbronn geehrt. Die Auszeichnung
überreichte der stellvertretende Ministerpräsident des Landes
Baden-Württemberg, Manuel Hagel.

Stadtrat Hansjörg Bär erhielt die Ehrung vom stellvertretenden
Ministerpräsidenten Manuel Hagel.

Als Hansjörg Bär am 20. April 1975 erstmals in den Tettnanger
Gemeinderat gewählt wurde, begann ein kommunalpolitisches
Engagement, das bis heute andauert. Am 14. Mai 1975 trat er
sein Amt an – und hat seither über fünf Jahrzehnte hinweg zahl-
reiche Entscheidungen und Entwicklungen der Stadt begleitet
und mitgestaltet.
Erfahrung aus fünf Jahrzehnten
Dabei übernahm Bär über sein Gemeinderatsmandat hinaus im-
mer wieder Verantwortung. Seit 2004 führt er die Fraktion der
Freien Wähler im Tettnanger Gemeinderat, seit 2009 ist er zwei-
ter ehrenamtlicher Stellvertreter der Bürgermeisterin. Auch im
Kreistag engagierte er sich politisch. In Tettnang setzte und
setzt er sich unter anderem für die Belange des Einzelhandels
und der Innenstadt ein.

von links: Ex-Stadtrat Karl Welte (Freie Wähler), Stadtrat Hansjörg
Bär, Bürgermeisterin Regine Rist und Erster Beigeordneter Timo
Jung bei der Verbandsversammlung des Städtetags Baden-Würt-
temberg in Heilbronn. Fotos: Städtetag Baden-Württemberg
Bürgermeisterin Regine Rist nahm an der Verbandsversamm-
lung in Heilbronn teil und erlebte die Ehrung vor Ort. „Wer sich
50 Jahre lang im Gemeinderat engagiert, begleitet nicht nur die
Entwicklung einer Stadt, sondern trägt über zwei Generationen
hinweg Verantwortung für sie. Hansjörg Bär tut das bis heute
mit großer Erfahrung, Verlässlichkeit und einer tiefen Verbun-
denheit zu Tettnang. Dafür gebührt ihm mein großer Respekt –
und mein ganz persönlicher Dank“, sagt Rist.
Bereits 2025 von der Stadt ausgezeichnet
Die Ehrung des Städtetags reiht sich in mehrere Würdigungen
für Bärs jahrzehntelanges Engagement ein. Bereits im Mai 2025
hatte ihm die Stadt Tettnang die Goldene Verdienstmedaille ver-
liehen. Sie ist nach dem Ehrenbürgerrecht die zweithöchste Aus-
zeichnung der Stadt.
Damals wurde Bär zudem für seine 50-jährige kommunalpoli-
tische Tätigkeit mit der Ehrenstele des Gemeindetags Baden-
Württemberg ausgezeichnet. Der Landesverband der Freien
Wähler würdigte ihn darüber hinaus mit der Ehrenmedaille in
Gold.

Kostenlose Energieberatung –
nächster Termin am 22. Oktober

Sie möchten Ihr Haus energetisch sanieren, Ihre Heizung moder-
nisieren oder erfahren, wo sich Energie und Kosten einsparen
lassen? Die Stadt Tettnang bietet Bürgerinnen und Bürgern eine
kostenfreie Erstberatung durch einen unabhängigen Energiebe-
rater an. Die Beratung findet persönlich im StadTTforum statt.
Der nächste Beratungstermin ist am Donnerstag, 22. Oktober
2026. Weitere Termine sind für den 12. November und 10. De-
zember vorgesehen. Die Beratung findet statt, sobald mindes-
tens zwei Anmeldungen vorliegen.
Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich.

Weitere Informationen sowie die Möglich-
keit zur Online-Anmeldung finden Sie unter
https://www.tettnang.de/de/leben/energie/
energie-beratung-tipps/ oder ganz einfach
durch Scannen des abgebildeten QR-Codes.

Tag des offenen Heizungskellers 2026 –
Gastgeber gesucht

Am Samstag, 21. November 2026, findet bundesweit der „Tag
des offenen Heizungskellers“ statt. Auch die Stadt Tettnang
möchte sich an diesem Aktionstag beteiligen und sucht dafür
noch dringend Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer, die bereit
sind, ihre moderne und klimafreundliche Heizungsanlage für in-
teressierte Besucherinnen und Besucher zu öffnen.
Im Mittelpunkt des Aktionstags steht der persönliche Erfah-
rungsaustausch. Gastgeber können beispielsweise ihre Wärme-
pumpe oder ein anderes klimafreundliches Heizsystem vorstel-
len und aus erster Hand berichten: Wie lief die Planung? Welche
Erfahrungen gab es bei Einbau und Betrieb? Was hat sich im All-
tag bewährt?
Ziel ist es, praktische Einblicke in moderne Heiztechnik zu er-
möglichen, den Austausch in der Nachbarschaft zu fördern und
mögliche Hemmschwellen bei der Heizungsmodernisierung ab-
zubauen.
Der konkrete Ablauf der Besichtigung wird individuell mit den
Gastgebern abgestimmt und kann an derenWünsche undMöglich-
keiten angepasst werden. Die Stadt Tettnang übernimmt die Ko-
ordination zwischen Gastgebern und Besuchern. Die Adressen der
teilnehmenden Haushalte werden nicht öffentlich veröffentlicht.
Wer eine moderne, klimafreundliche Heizungsanlage be-
treibt und seine Erfahrungen teilenmöchte, ist herzlich ein-
geladen, sich als Gastgeber zu melden. Jede Teilnahme hilft
dabei, dieWärmewende vor Ort anschaulich und greifbar zu
machen.
Die Anmeldung als Gastgeber ist über das Online-Formular unter
https://tettnang.form.cloud/formcycle/form/alias/1/Gastgeber
oder durch Scannen des abgebildeten QR-Codes möglich. Alter-
nativ ist eine Anmeldung per E-Mail an Katharina.Kuhn@tett-
nang.de möglich.
Für Besucherinnen und Besucher wird zu einem späteren Zeit-
punkt eine separate Anmeldung zu den
Besichtigungen angeboten.
Weitere Informationen zum bundesweiten
Aktionstag gibt es unter: https://offenerhei-
zungskeller.de/

Büroräume in Tettnang zu vermieten

Ab dem 1. November 2026 stehen im Kronengässle 3 in Tettnang
Büroräume zur Vermietung:
• 1. Obergeschoss, ca. 72 m²: 921,00 € Miete/Monat zzgl.
110,00 € Nebenkostenvorauszahlung
• 1. Obergeschoss, ca. 133 m²: 1.360,00 € Miete/Monat zzgl.
120,00 € Nebenkostenvorauszahlung
• Fünf Garagenstellplätze: jeweils 70,00 € pro Monat
Bei Interesse und für weitere Informationen wenden Sie sich bit-
te an Karolina Golebiewski unter Karolina.Golebiewski@tett-
nang.de.

Fundsachen

Fundsachen können Sie rund um die Uhr online abrufen unter
www.tettnang.de/fundsachen oder ebenso telefonisch beim
Bürgerbüro unter 07542/510-0 erfragen.
Folgende Fundsachen wurden abgegeben und können während
der Öffnungszeiten von den Eigentümern abgeholt werden:
• Schlüssel / Autoschlüssel
• Fahrräder
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• Handy
• Schmuck
Falls die Verlierer sich bis Ablauf von sechs Monaten nach Anzei-
ge des Fundes beim Fundbüro nicht melden, geht das Eigentum
des Fundes auf den Finder oder wenn dieser auf die Fundrechte
verzichtet, auf die Gemeinde des Fundortes über.

STATISTISCHE ZAHLEN
September 2026

Aus dem Standesamt
Es wurden im September keine Geburten beurkundet.
15 Paare gaben sich vor den Tettnanger Standesbeamtinnen/
Standesbeamten das Ja-Wort.
Im Sterbebuch mussten vier Sterbefälle beurkundet werden.

Aus dem Bürgerbüro
Nach Tettnang zugezogen: 149 Personen, 67 männlich, 82 weib-
lich.
Von Tettnang weggezogen: 132 Personen, 62 männlich, 70
weiblich.
Gewerbeanmeldungen: 17
Gewerbeabmeldungen: 14

Stadtseniorenrat

Der Stadtseniorenrat informiert
Für „HILVER“ läuft seit einiger Zeit das Marketing, auch auf Ins-
tagram. Die zugehörige App kann bereits in den jeweiligen App-
Stores heruntergeladen werden und man kann sich schon regis-
trieren. „Scharf gestellt“ werden soll „HILVER“ ab Mitte Novem-
ber.
Ein ehrenamtliches Team stellt in der Adventszeit (ab 26. No-
vember) einen „Seniorenwunschbaum“ im Rathaus auf. Unse-
re älteren Mitbürger können an verschiedenen Ausgabestellen
Wunschzettel erhalten und dort einen Weihnachtswunsch (bis
30 Euro) eintragen. Diese Wunschzettel werden anonymisiert
am Wunschbaum im Rathaus aufgehängt. Interessierte Bürge-
rinnen und Bürger können sich einen Zettel aussuchen und das
Geschenk kaufen. Die Verwaltung kümmert sich anschließend
darum, dass die Wünschenden die Geschenke erhalten. So soll
einerseits den älteren Mitbürgern eine Freude gemacht werden
und andererseits soll auch das gesellschaftliche Miteinander ge-
stärkt werden. Der SSR kooperiert diesbezüglich mit der Anlauf-
stelle für Bürgerengagement.
Weitere Infos, die der SSR mitteilt, sind: Der Seniorenwegweiser
ist zum Druck freigegeben. Das Repair-Café benötigt im zehnten
Jahr seines Bestehens einen neuen Raum. Die Bäderfahrten nach
Bad Schussenried von Herrn Reimers und nach Bad Waldsee von
Andreas Holl erfreuen sich großer Beliebtheit. Alters- und ge-
sundheitsbedingt gibt es dennoch teilweise freie Plätze. Bewor-
ben werden die Bäderfahrten demnächst in den Stadtnachrich-
ten und in der SZ. Alle weiteren Infos zum SSR unter www.tett-
nang.de/senioren.

St.-Anna-
Quartier

Neues Angebot für Kinder
im St. Anna Quartier

Kinder in Bewegung –
Für Kinder von fünf bis acht Jahren
Bewegen • Entdecken • Lachen • Wachsen
Freut euch auf eine abwechslungsreiche Stunde mit:
• Kinderyoga

• Bewegungsspielen
• Motorik- und Koordinationsübungen
• Jede Menge Spaß und gemeinsames Erleben
Start: Freitag, 9. Oktober 2026, Zeit: 15:30 bis 16:30 Uhr
Ort: Pavillon im St. Anna Quartier
Maximale Teilnehmerzahl: sieben Kinder
Anmeldung: 01590/1995330
Dieses Angebot wird ehrenamtlich von einer engagierten Nach-
barin aus dem St. Anna Quartier durchgeführt.

Geschwister-Spielegruppe

Die Spielgruppe für Babys und Kleinkinder von null bis drei
Jahren und ihre Geschwister startet wieder. Alle, die mitma-
chen oder sich die Gruppe ansehen wollen, sind herzlich ein-
geladen.
Wann? Donnerstags, 14.30 Uhr
Wo? Im Pavillon St. Anna und drum herum (je nach Witterung)
Leitung: Frau Haifa Ibrahim (Leitungswechsel)
Bei Interesse: Einfach unverbindlich vorbeikommen
Vorabinfo: Quartiersmanagerin Beatrix Hoch, 07542/4073386,
E-Mail: quartier-st.anna@stiftung-liebenau.de

Begegnungscafé für alle
TettnangerInnen

Das Kaffeeteam des Pavillon St. Anna lädt alle Interessierten
Tettnangerinnen und Tettnanger ein, zu kommen – egal aus
welchem Stadtteil Sie sind!
Wer? Alle Menschen, alle Generationen aus allen Stadtteilen und
dem Quartier, die Lust & Freude haben sich „unkompliziert“ zu
begegnen, zu plaudern, zu lachen, einfach im Guten zusammen
zu sein und Kaffee & Kuchen miteinander zu genießen.
Wann? Jeden Dienstagnachmittag von 14.00 bis 17.00 Uhr
Was? Kostenfreier Kaffee/Tee, Kuchen zum Selbstkostenpreis
Wo? Im Pavillon, mitten im St. Anna Quartier, Kaplaneiweg 8/1
(nähe Aldi)
Kontakt: Beatrix Hoch, Quartiersmanagerin, 07542/4073386,
E-Mail: quartier-st.anna@stiftung-liebenau.de

Strick- und Häkeltreff Tettnang

Lust auf Wolle, Stricken, Häkeln & nette Leute?
Stricken und Häkeln ist längst nicht mehr nur etwas für Omas!
Ob Anfänger, Profi, Wiedereinsteiger, Jugendliche, Erwachsene,
Frauen oder Männer – bei uns ist jeder willkommen, der Lust auf
Wolle, Nadeln und einen gemütlichen Abend hat.
Beim Tettnanger Strick- und Häkeltreff wird gemeinsam ge-
strickt, gehäkelt, ausprobiert, gelacht und gefachsimpelt. Du
hast noch nie eine Nadel in der Hand gehabt? Kein Problem!
Du kannst eine Anleitung nicht verstehen? Wir helfen. Du hast
schon jahrelange Erfahrung und möchtest dein Wissen weiter-
geben? Umso besser!
Egal, ob Schal, Socken, Pullover, Amigurumi oder irgendetwas
ganz anderes auf den Nadeln liegt: JedeMasche ist willkommen.
Wann: An jedem zweiten und vierten Mittwoch imMonat
Uhrzeit: 18:00 Uhr
Ort: Kaplaneihaus Tettnang 1. OG
Zielgruppe: alle, die Interesse haben
Kosten: 1 Euro pro Anwesenheitsabend
Durchführende/Arbeitende: Miriam und Sabine sowie alle, wei-
teren die ihr Wissen weitergeben wollen

Repair Café Tettnang –
Reparieren statt wegwerfen
www.tettnang.de/repaircafe

Am Mittwoch, 14. Oktober, von 15 bis 17 Uhr, öffnet das Repair
Café Tettnang wieder seine Tore für alle Tettnangerinnen und
Tettnanger mit reparaturbedürftigen Gegenständen.

Im Kaplaneihaus der Lebensräume für Jung & Alt in St. Johann
2 (Erdgeschoss, barrierefrei zugänglich) wird unter Anleitung
repariert als auch zur Wartezeitverkürzung, Kaffee und Kuchen
angeboten.
Auch für kleinere Näharbeiten sowie Gegenstände die geklebt
oder anders wieder heil gemacht werden wollen, steht das Team
zur Verfügung. Das Freiwilligenteamweist darauf hin, dass es le-
diglich ein Gerät pro Kunde bearbeitet und bittet darum, dass
die Gegenstände sauber sein sollen – leider nach der Erfahrung
der Reparateure keine Selbstverständlichkeit. Kaffee-Vollauto-
maten und Kaffee-Padmaschinen werden nicht angenommen.
Nicht reparable Geräte müssen wieder mitgenommen werden.
Das Angebot ist kostenlos, um eine freiwillige Spende zur De-
ckung der Unkosten wird gebeten. Eine Anmeldung ist nicht nö-
tig. Die Postadresse lautet St. Johann 2, vor Ort einfach der Aus-
schilderung folgen.
Weitere Informationen auch unter www.tettnang.de/repaircafe

FA I R TR ADE ­
S TADT
TE T TNANG

Weltladen
Tettnang

Genießen und Gutes tun: „Faires Dinner“
mit Tatort-Abend in Tettnang
Fast 100 Gäste folgten der Einladung des Eine-Welt-Vereins ins
katholische Gemeindezentrum – Fairer Handel, ein gemeinsa-
mes Essen und der Film „Tatort – Manila“ standen im Mittel-
punkt des Abends.
Wer im Weltladen einkauft, kennt sie: die vielfältigen Produk-
te aus fair gehandelten Mangos. Viele davon stammen von PRE-
DA, einer philippinischen Fair-Trade-Organisation, die seit mehr
als 35 Jahrenmit WeltPartner in Ravensburg zusammenarbeitet.
PREDA steht für „People’s Recovery, Empowerment and Develop-
ment Assistant” – übersetzt heißt das etwa “Unterstützung der
Menschen bei Genesung, Selbstbestimmung und Entwicklung“.
Durch PREDAs Aktivitäten im Fairen Handel werden die Existenz-
grundlagen von Kleinbauernfamilien auf den Philippinen nach-
haltig verbessert. PREDA wurde ursprünglich als Kinderschutz-
organisation von dem irischen Priester und Menschenrechts-
preisträger Pater Shay Cullen gegründet. Armut prägt bis heute
das Leben vieler Familien auf den Philippinen und trifft Kinder in
besonderem Maße. PREDA bietet deshalb unter anderem Schutz
und therapeutische Unterstützung für sexuell missbrauchte und
ehemals inhaftierte Kinder. Seit 1998 wird diese Arbeit auch
vom Verein „Tatort – Straßen der Welt“ unterstützt.

Foto: Johannes Junker

Fairer Handel auf dem Teller
Mehr über diese Zusammenhänge erfuhren die Gäste am 25.
September bei der Veranstaltung „Schlemmen und Film“ im ka-
tholischen Gemeindezentrum in Tettnang. Der Eine-Welt-Verein
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Tettnang hatte im Rahmen der Fairen Woche zu diesem beson-
deren Abend eingeladen. Unterstützung erhielt der Verein von
engagierten Helferinnen und Helfern des Arbeitskreises „Eine
Welt“ amMontfort-Gymnasium Tettnang.
Fast 100 Menschen sind der Einladung des Vereins gefolgt. Zum
Schlemmen gab es zunächst ein leckeres vegetarisches Curry
mit Reis aus fair gehandelten Zutaten und Gemüsespenden von
der SoLaWi, gekocht von den Herren Kögel und Hofer. Anschlie-
ßend servierten die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen des Welt-
ladens ein Dessert mit fair gehandelten Mangos. Vor dem Essen
und während der Pause informierten Frau Aicher und Herr Jonat
aus dem Vorstand des Eine-Welt-Vereins über den Fairen Han-
del, die Zusammenarbeit mit PREDA und die Situation der Men-
schen auf den Philippinen. So verband der Abend kulinarischen
Genuss mit Einblicken in die sozialen Hintergründe der angebo-
tenen Produkte.

„Tatort – Manila“ lenkte den Blick auf den Kinderschutz
Nach dem Essen folgte der Film „Tatort – Manila“ aus dem Jahr
1998. Die an Originalschauplätzen in Manila gedrehte Folge der
ARD-Krimireihe rückte das Thema des sexuellen Missbrauchs
von Kindern in Asien in den Blick einer breiteren Öffentlichkeit.
Die als Kölner Tatort-Kommissare bekannten Schauspieler Klaus
J. Behrendt und Dietmar Bär gründeten nach den Erfahrungen
während der Dreharbeiten gemeinsam mit weiteren Beteilig-
ten den Verein „Tatort – Straßen der Welt e. V.“. Dieser engagiert
sich unter anderem für Kinder auf den Philippinen und unter-
stützt dort Hilfs- und Schutzprojekte.
Mit der Kombination aus gemeinsamem Essen, Informationen
zum Fairen Handel und dem anschließenden Film machte die
Veranstaltung deutlich, wie eng Konsum, faire Handelsbezie-
hungen und soziales Engagement miteinander verbunden sein
können. Der Reinerlös des Abends kommt dem Verein „Tatort –
Straßen der Welt e. V.“ zugute.

BÜRGER ­
SCHAF TL I CH ES
ENGAGEMENT

Workshop „Ruhestand neu denken -
aktiv, engagiert, erfüllt“

Kostenloses Angebot der Bürgerstiftung Tettnang
Der Ruhestand verändert vieles - Tagesstruktur, Rolle, Identität.
Wer sich damit auseinandersetzen möchte, wie er in dieser Zeit
bewusst leben möchte, kann dies dank eines kostenlosen Work-
shops am 23. Oktober in der Anlaufstelle für Bürgerengagement
der Stadt Tettnang tun.
Der Ruhestand ist kein Stillstand - sondern der Beginn eines neu-
en Lebensabschnitts. Ein kostenloser Workshop in der Anlauf-
stelle für Bürgerengagement gibt Betroffenen Orientierung und
zeigt, wie Veränderung im Ruhestand gelingen kann - als Pro-
zess, nicht als Sprung ins Ungewisse.
Eingeladen sind alle Menschen, die den neuen Lebensab-
schnitt aktiv gestalten wollen: Durch Austausch und Reflexion
entstehen neue Ideen für sinnstiftendes Mitgestalten in unse-
rer Region. Teilnehmende lernen, welche innere Haltung hilft,
mit Veränderungen umzugehen, was persönlich Orientierung
geben kann - und was losgelassen werden kann. Außerdem
werden sie über die vielfältigen Angebote des bürgerschaft-
lichen Engagements in Tettnang, was ihnen Inspiration für
eine sinnstiftende Gestaltung ihres neuen Lebensabschnittes
geben kann. Die Teilnahme ist dank der Bürgerstiftung Men-
schen für Tettnang kostenfrei und auf maximal 15 Personen
begrenzt.

Ein Workshop mit Sabine Jung-Baß lädt Menschen ein, sich mit
dem Thema Ruhestand auseinanderzusetzen.

Foto: Sabine Jung-Baß

Die Veranstaltung wird moderiert von Sabine Jung-Baß, Spea-
kerin, Coachin und Organisationsberaterin mit langjähriger Füh-
rungserfahrung. Melanie Friedrich von der Anlaufstelle für Bür-
gerengagement der Stadt Tettnang begleitet denWorkshop und
wird ein Nachtreffen anbieten.
Das Konzept ist in Kooperation mit dem Landratsamt Bodensee-
kreis entstanden. Die Anmeldung erfolgt über die VHS Boden-
seekreis.

Informationen:
Tettnang, Anlaufstelle für Bürgerengagement der Stadt Tett-
nang, Montfortstr. 2, 88069 Tettnang
Freitag, 23.10.2026, 17 bis 20 Uhr, Vesper und Getränke werden
in der Pause angeboten
Anmeldelink: https://vhs-bodenseekreis.de/Veranstaltung/
cmx6a577478406a8.html

Frauennetzwerk bietet Sprechstunde

Angebot „Von Frau zu Frau“ in der Anlaufstelle für
Bürgerengagement
In Tettnang gibt es auf Initiative des Frauennetzwerks eine
Sprechstunde „Von Frau zu Frau“. Dabei handelt es sich um ein
Beratungsangebot der Frauen- und Familienbeauftragten Vero-
nika Wäscher-Göggerle vom Bodenseekreis. Der nächste Termin
ist am 22. Oktober 2026.

Die Frauen- und Familienbeauftrag-
te Veronika Wäscher-Göggerle berät in
der Anlaufstelle ratsuchende Frauen.

Foto: Veronika Wäscher-Göggerle

Egal ob Frauen im Job, in der Familie, im Ehrenamt, im Alltag Hil-
fe benötigen, auch wenn es um neue Perspektiven für die per-
sönliche oder berufliche Entwicklung geht oder um gesellschaft-
liche Fragestellungen – die Sprechstunde ist offen für alle Anlie-
gen. Als Ansprechpartnerin für dieses kostenlose Angebot, das
am Donnerstag, 22. Oktober 2026, ab 16 Uhr in der Anlaufstel-
le für Bürgerengagement der Stadt Tettnang (Montfortstraße 2)
stattfindet, fungiert die Frauen- und Familienbeauftragte Vero-
nika Wäscher-Göggerle vom Bodenseekreis. Sie wird gegebe-
nenfalls auch an andere hilfreiche Stellen weitervermitteln.

Das maximal 30 Minuten lange Gespräch findet vertraulich statt
und erfordert eine Anmeldung bei Melanie Friedrich von der An-
laufstelle für Bürgerengagement, Telefon 07542/510-107 (gerne
AB benutzen) oder melanie.friedrich@tettnang.de.
Weitere Informationen
https://www.frauennetzwerk-tettnang.de/
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Tännele-Post
Neues und Interessantes aus heimischen Wäldern

Herbstpflanzung 2026
In einigen Köpfen ist noch eine Regel tief verankert: Laubholz im
Herbst, Nadelholz im Frühling!
Von der Wuchsdynamik und Biologie hat diese Regel auch ein-
mal viel Sinn ergeben.
Durch immer wärmere, trocknere Frühjahre ist das Hauptthema
die Wasserversorgung geworden. Und die Wasserversorgungen
der Jungpflanzen ist im Herbst einfachwesentlich besser und die
Pflanzen haben die Chance schon mal anzuwurzeln bevor das
Wasser beim ersten Austreiben im Frühling schon wieder knapp
wird. Deswegen Kulturen am besten auf den Herbst/Winter pla-
nen (November bis Februar).

Foto: www.forstpraxis.de/tag/waldumbau
Was soll man am besten Setzen?
Eine Pauschale Antworten gibt es natürlich nicht, nur eine klei-
ne Inspiration:
• Pina Liebling: Esskastanie: lecker und klimaangepasst und
schnellwüchsig
• Exot: Bornmüllertanne: trockenheitsresistentere, türkische
Tannenart
• Försterliebling: Linde: schafft Trockenheit und Hanglage mit
links
Wegen Beratung und Förderfragen immer gerne kontaktieren!
Sammel-Pflanzenbestellung: Baumschule Schlegl. Bei mir per
WhatsApp oder E-Mail, bis Montag, 2. November 2026, Abho-
lung nach Vereinbarung

Eure Revierleiterin mit Pina
Katja. Walter, katja.walter@bodenseekreis.de,

Tel. 0159/ 04204051, katja.walter@bodenseekreis.de

Elektroschrottwoche vom
12. bis 17. Oktober im Bodenseekreis:
Alte Geräte abgeben und gewinnen

Raus mit den alten Elektrogeräten: Vom 12. bis 17. Oktober
sind Bürgerinnen und Bürger im Bodenseekreis dazu aufgeru-
fen, nicht mehr benötigte oder defekte Elektrogeräte zu den 22
Wertstoffhöfen oder drei Entsorgungszentren des Landkreises
zu bringen. Die Abgabe ist für private Haushalte kostenlos. Wer
während der Aktionswoche ein Elektrogerät abgibt, kann außer-
dem an einem Gewinnspiel mit attraktiven Preisen teilnehmen.
Was kann wo abgegeben werden?
An den 22 Wertstoffhöfen können unter anderem Waschma-
schinen, Elektroherde, Haushaltskleingeräte sowie Informati-
ons- und Telekommunikationsgeräte abgegeben werden. Fern-
seher und Monitore werden dort nicht angenommen.

S
M
M
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Die drei Entsorgungszentren nehmen darüber hinaus auch Bild-
schirme, Monitore und Geräte mit mehr als 100 Quadratzen-
timetern Bildschirmgröße, größere Haushaltsgroßgeräte mit
einer Kantenlänge von mehr als 50 Zentimetern sowie Gerä-
te der Informations- und Telekommunikationstechnik und der
Unterhaltungselektronik an. Auch kleinere Haushaltsgeräte kön-
nen dort abgegeben werden.

Stefan Anders, Mitarbeiter auf dem Wertstoffhof in Uhldingen-
Mühlhofen, freut sich auf möglichst viel Elektroschrott, den die
Menschen abgeben. Foto: Landratsamt Bodenseekreis
Abgeben und gewinnen
Mit der Abgabe eines Elektrogeräts während der Aktionswoche
gibt es nicht nur Platz zu Hause, sondern auch die Chance auf
einen attraktiven Gewinn. Alle, die ein Elektrogerät zu einem
Wertstoffhof oder Entsorgungszentrum im Bodenseekreis brin-
gen, erhalten vor Ort einen Flyer mit einem Preisrätsel und kön-
nen damit am Gewinnspiel teilnehmen.
Zu gewinnen gibt es zehn attraktive Preise, darunter einen Gut-
schein im Wert von 150 Euro für die Bregenzer Festspiele, eine
Bodensee Card PLUS für drei Tage sowie zwei Eintrittskarten für
die Insel Mainau. Die Teilnahmebedingungen und alle weiteren
Informationen zum Gewinnspiel stehen auf dem Flyer. Einsen-
deschluss ist Freitag, 23. Oktober 2026.
Mehr Infos auch unter www.abfallwirtschaftsamt.de
Warum Elektrogeräte entsorgen?
Anlass der Aktion ist der „Tag des Elektroschrotts“ am 14. Okto-
ber 2026. Damit sollen die Menschen auf die fachgerechte Ent-
sorgung, das Recycling und die Wiederverwendung von Elekt-
roaltgeräten aufmerksam gemacht werden. Denn Elektroaltge-
räte enthalten verschiedene Wertstoffe wie Kupfer, Eisen, Alu-
minium, Gold und Silber. Durch die fachgerechte Entsorgung
können diese zurückgewonnen und wiederverwendet werden.
Gleichzeitig werden möglicherweise enthaltene Schadstoffe si-
cher behandelt.

Mäharbeiten auf der B 31:
Verkehrsbehinderungen ab 19 Uhr
zwischen Überlingen und Kressbronn

Von Montag, 12. bis einschließlich Donnerstag, 15. Oktober so-
wie von Montag, 26. bis Donnerstag, 29. Oktober 2026 werden
im Bodenseekreis an der Bundesstraße B 31 von Überlingen bis
Kressbronn Mäharbeiten durchgeführt. Die aufwendigen Arbei-
ten sind notwendig, um die Randstreifen der stark befahrenen
Straße übersichtlich und damit sicher zu halten. Um die Ver-
kehrseinschränkungen so gering wie möglich zu halten, werden

die Mäharbeiten im Schichtbetrieb abends ab 19 Uhr durchge-
führt. Zudem setzt das Straßenbauamt dabei drei selbstfahren-
de Mulchgeräte ein. Trotz aller Bemühungen, die Behinderun-
gen so gering wie möglich zu halten, ist mit Verkehrsverzöge-
rungen zu rechnen.

Väter-Kinderworkshop im Uferpark
Überlingen: am 17. Oktober
„Nichts wie raus, Papa!“

Vätermit ihren Kindern ab vier Jahren lädt der Überlinger Famili-
entreff Kunkelhaus am Samstag, 17. Oktober 2026 um 14:30 Uhr
zu einer Abenteuertour am Bodenseeufer ein. Auf die kleinen
und großen Entdeckerinnen und Entdecker warten eine Schatz-
suche, spannende Fundstücke, Schnitzarbeiten, gemeinsames
Spielen und Toben sowie ein besonderer Ort, der kreativ gestal-
tet wird. Treffpunkt ist der Beginn des Fußwegs zum Uferpark,
Bahnhofsstraße 53 in Überlingen.
Erlebnispädagoge Ruben Seitz gestaltet den Nachmittag für Vä-
ter und ihre Kinder. Die Abenteuertour findet bei jedem Wetter
statt. Bitte mitbringen: Getränke, Becher, Teller, Sitzunterlage,
feste, wasserabweisende Schuhe, Handtuch (gegebenenfalls
Wechselkleidung) und Vesper nach Belieben. Die Teilnehmerzahl
ist begrenzt.
Der Workshop wird durch das Jugendamt Bodenseekreis geför-
dert und ist deshalb für die Teilnehmenden kostenfrei.

Vätermit ihren Kindern ab vier Jahren lädt der Überlinger Familien-
treff Kunkelhaus zu einer Abenteuertour ein.

Foto: Landratsamt Bodenseekreis

Anmeldung
Die Anmeldung ist bis Donnerstag, 15. Oktober 2026 um 12:00
Uhr mit Angabe von Titel und Datum der Veranstaltung sowie
Anzahl und Alter der Kinder unter veranstaltungen@familien-
treff-kunkelhaus.de erforderlich. Bei Rückfragen hilft Treffleite-
rin Martina Fahlbusch-Nährig unter Tel. 07551 1795 weiter.
Informationen zu den 21 Familientreffs im Bodenseekreis, deren
Vorträgen und Online-Angebote für Eltern, Familien und Erzie-
hende gibt es unter https://www.bodenseekreis.de/familien-
treffs

Problemstoffsammlung

Nutzen Sie die Möglichkeit, Problemstoffe umweltgerecht und
kostenlos zu entsorgen. Das Team der mobilen Sammelstelle ist
am Samstag, 24. Oktober an folgenden Standorten für Sie da:
Neukirch Feuerwehrhaus (Essacher Straße)
von 8:30 Uhr bis 9:20 Uhr
Tettnang Parkplatz Stadthalle
von 10:15 Uhr bis 11:50 Uhr
Kressbronn Parkplatz Maicher Straße (Schulzentrum) von 13:00
Uhr bis 14:00 Uhr
Angenommen werden: Stoffe aus Privathaushalten, wie z.B.
Batterien, Autobatterien, Chemikalien, Farben, Lacke, Löse-
mittel, Säuren und Laugen, Pflanzenschutzmittel, Ölfilter
und ölige Lappen, Spraydosen mit Restinhalt, Leuchtstoffröh-

ren und Energiesparlampen, Feuerlöscher, Altöl z.B. Motoren-
öl sowie alle anderen schadstoffhaltigen Stoffe, die nicht in
den Mülleimer oder ins Abwasser gehören. Die Problemstoffe
müssen in festverschlossenen Gebinden, Einzelgebinde maxi-
mal 20 Liter, (möglichst in der Originalverpackung) abgegeben
werden.
Staubförmige Stoffe, insbesondere Pflanzenschutzmittel, müs-
sen staubdicht verpackt sein. Außerdem sollte die Produktbe-
zeichnung von außen erkennbar sein. Problemstoffe können nur
in haushaltsüblichen Mengen angenommen werden.
Nicht angenommen werden: Altreifen, Bauabfälle, Elektroge-
räte, teerhaltige Abfälle, Asbest, Mineralwolle.
Anlieferungen von Gewerbetreibenden werden zurückgewie-
sen. Kleingewerbetreibende sowie landwirtschaftliche Betrie-
be können Problemstoffe 14-tägig im Wechsel kostenpflichtig
bei den Entsorgungszentren Tettnang Sputenwinkel, Überlin-
gen Füllenwaid oder beim WertstoffhofPLUS+ in Friedrichsha-
fen Ailingen entsorgen. Termine finden Sie unter www.abfall-
wirtschaftsamt.de

Online-Vortrag am 28. Oktober:
Gut vorbereitet auf Unfälle und
Krankheiten von Kindern

Der Familientreff Insel lädt Eltern und Erziehende am Mittwoch,
28. Oktober 2026 um 19:00 Uhr zu einem kostenlosen Online-
Vortrag „Gut vorbereitet – Unfälle und Krankheiten im Kindes-
alter“ ein. Kinderkrankenschwester Martina Jäger gibt wertvolle
Informationen zu Kinderkrankheiten, Unfallgefahren sowie den
richtigen Reaktionen imNotfall. Denn Kinder entdecken dieWelt
– neugierig, wild mit kleinen Unfällen und den ersten Krankhei-
ten. Dabei braucht es manchmal schnelles und sicheres Handeln.
In diesem Vortrag bekommen alle Interessierten Wissen, das im
Familienalltag hilft. Die Referentin beantwortet gerne auch die
Fragen der Teilnehmenden.

Foto: Adobe Stock
Anmeldung bis 27. Oktober 2026 unter www.bodenseekreis.de/
familien-bildung-insel oder per Mail an nadine.wulle@boden-
seekreis.de. Bei Rückfragen hilft Treffleiterin NadineWulle unter
Tel. 07541 372460 weiter.
Die 21 Familientreffs im Bodenseekreis veranstalten jährlich
mehr als 100 Vorträge zu familienrelevanten Themen. Alle In-
formationen, weitere Vorträge und Online-Angebote für Eltern,
Familien und Erziehende gibt es unter https://www.bodensee-
kreis.de/soziales-gesundheit/familie-kinder/familientreffs/

Naturschutzzentrum bekommt
Keschersteg im Eriskircher Ried für die
Umweltbildung

Das Naturschutzzentrum Eriskirch bekommt noch in diesem
Jahr einen neuen Keschersteg am Altwasser der Schussen. Kin-
der und Jugendliche können dann von dort aus die Pflanzen-
und Tierwelt im Gewässer ganz nah und sicher erkunden. Der
etwa fünf mal zwei Meter große Holzsteg wird auf Pfosten im
Wasser errichtet und über eine kleine Brücke vom Land aus er-
reichbar sein. Eine Brüstung sowie Stopper am Boden sorgen
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dafür, dass nichts und niemand ins Wasser fällt. Der neue Zu-
gang ermöglicht dem Naturschutzzentrum künftig praktische
Umweltbildung direkt am Gewässer. Der Bau beginnt schon im
Oktober 2026, da es die ökologisch am wenigsten sensible Jah-
reszeit ist.

Förderer, Vertretende der Baufirmen, des Stiftungsrats, der Grund-
schule Eriskirch und Mitarbeiterinnen des Naturschutzzentrums
beim symbolischen Spatenstich Mitte September.

Foto: Olaf Jahnke

Die Stiftung Heimatliebe der Volksbank fördert das Projekt mit
10.000 Euro. Die ausführenden Firmen, das Ingenieurbüro Wid-
mann und die Zimmerei Plümer, übernehmen die Umsetzung
auf eigene Kosten. Die noch verbleibenden Kosten können aus
Stiftungsmitteln finanziert werden.
Ins Naturschutzzentrum Eriskirch kommen jährlich mehr als
11.000 Besucherinnen und Besucher, darunter 120 Schulklassen.
Die beliebte Einrichtung wird vom Land Baden-Württemberg,
dem Bodenseekreis und der Gemeinde Eriskirch getragen.

FAM I L I E ,
K I NDER /
J UGEND,
S EN IOR EN

Jugendnachrichten

Jugendhaus Tettnang
www.jugendhaus-tettnang.de

14. JugendKulTTourwochen – Ein Kulturprojekt für
Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene in und
um Tettnang

Das Jugendhaus Tettnang bietet in Kooperation mit der Klima-
schutzmanagerin der Stadt Tettnang und dem Frauennetzwerk
Tettnang zum 14. Mal die JugendKulTTourWochen an. Ange-

sprochen werden Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene ab
dem Alter von 12 Jahren.
Infos & Antworten auf eure Fragen: telefonisch unter 07542/
55665, direkt im Jugendhaus Tettnang, bei Instagram@jugend-
haustettnang oder unter www.jugendhaus-tettnang.de

Anmeldestart ist der 14. September 2026
Anmelden kann man sich ganz einfach mit der Anmeldung
im Flyer oder mit dem Anmeldeformular auf unserer Web-
seite. Flyer gibt es im Rathaus, der Tourist-Info, in der Stadtbü-
cherei und weiteren Geschäften in der Innenstadt. Die Anmel-
dung und den anfallenden Betrag einfach ans Jugendhaus schi-
cken oder persönlich abgeben. Es erfolgt nur Rückmeldung bei
einer Absage des Angebots.

Unser diesjähriges Programm

LandArt
Kunst muss nicht immer im Museum hängen! Bei unserem
Landart-Projekt gestalten wir mit allem, was die Natur her-
gibt: Blätter, Steine, Äste, Zapfen und vieles mehr. Gemeinsam
probieren wir aus, legen Muster, bauen kleine Kunstwerke und
entdecken die Umgebung mit neuen Augen. Du brauchst nichts
mitzubringen – nur Lust auf Natur, Kreativität und frische Luft.
Wir freuen uns auf dich. Katharina Kuhn & Katha Noll
Mittwoch, 21. Oktober 2026, 14 Uhr Treffpunkt am Jugend-
haus, bis ca. 17 Uhr, ab 12 Jahren, kostenfrei, Anmeldung
wegen Busfahrt mit dem Juha-Bus nötig.

Bleach Your Style
Hier lernst du mit einfacher Technik aus Kleidungsstücken ein-
zigartige Designs zu machen. Ob dunkle T-Shirts oder Baum-
wolltaschen – ich zeige dir Schritt für Schritt, wie dumit Bleich-
mittel spannende Muster und Effekte erzeugst. Dabei achten

Meckenbronn?
Friedrichsburg?
Ravensweiler?
Eng verbandelt amBodensee
und inOberschwaben.

Stündlich von Tettnang nach Friedrichshafen, Wangen, Ravensburg,
Meckenbeuren, Langenargen, Kressbronn oder Hiltensweiler.
Auch sonntags mobil mit den Starken Linien 221, 300, 900,
238, 224, 225 und 7546.
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wir natürlich auf Sicherheit und den richtigen Umgang mit den
Materialien. Bring deine Lieblingskleidung mit oder verwende
unsere Baumwolltaschen/T-Shirts und verwandle sie in echte
Highlights! Ich freue mich auf dich, Katha
Donnerstag, 29. Oktober 2026, 14 bis 17:30 Uhr
ab 12 Jahren, Kosten 8 €
Insta-Baking – Backe deine Feed-Favoriten!
Wir alle haben sie schon tausendmal gescrollt – jetzt wird nach-
gebacken! Keine Back-Expertise nötig – nur Lust auf süße Er-
gebnisse und gemeinsame Ofenzeit. Am Ende: leckerer Snack +
Post-würdige Fotos! Mit Jasi vom Juha-Team.
Montag, 26. Oktober 2026, 12 bis 14 Uhr, im Jugendhaus,
kostenlos, Anmeldung erforderlich.
Nail Design mit Tipps – Deine Nägel, dein Style!
Egal, ob minimalistisch, bunt oder extra Glam – bei mir lernst
du, wie du deine Nägel selbst gestaltest. Ich zeige dir Techni-
ken für Nail Tipps und einfache Patterns. Basismaterial ist da, du
bringst nur deine Ideen mit. Mit Jasi vom Juha-Team.
Dienstag, 27. Oktober 2026, 15 bis 18 Uhr, Kosten 5 €
Karaoke Sing-Training – Finde deine Stimme!
Bühnenangst?
War einmal. Bei uns lernst du in einer sicheren und herzlichen
Umgebung, wie du sicher singen kannst, deine Stimme besser
kontrollierst und hoffentlich richtig Spaß am Mikrofon hast.
Warm-ups, Atemtechniken und coole Songs inklusive. Am En-
de gibt es eine Mini-Show innerhalb unserer kleinen Gruppe –
optional, aber garantiert unvergesslich! Mit Jasi vom Juha-Team
Mittwoch, 28. Oktober 2026, 18 Uhr bis ca. 21 Uhr, kosten-
los, Anmeldung erforderlich.
WildCard – Entscheide mit!
Wir lassen bis kurz vor den Herbstferien völlig offen, was wir
machen oder unternehmen: Du kannst spontan mitbestimmen.
Bring deine Ideen und Wünsche ein. Von Minigolf über Bow-
ling und Städtetrips bis hin zu Kreativaktionen, Wandbemalung
oder einer Übernachtung im Juha ist alles möglich – Schreib uns
auf Insta oder WhatsApp, besuche uns im Jugendhaus oder ruf
uns mit deinen Ideen und Fragen an. Ich freue mich auf dich,

Katha
26. bis 30. Oktober 2026 Alles andere entscheidest du
selbst!
Music-Recording-Woche im Juha Tonstudio
Du spielst in einer Band, bist Singer-Songwriter*in oder Rap-
per*inmit eigenen Songs undmöchtest unbedingtmal eine gu-
te Aufnahme deiner eigenen Musik haben und releasen? Dann
melde dich und deine Band bei der Recording-Woche an. Wir
nehmen in den Herbstferien 2026 mit jeder interessierten Band
und jedem/jeder Solo-Künstler*in einen Song auf. Nähere Infos
gibt es direkt bei Tömmi im Jugendhaus.
26. bis 30. Oktober 2026, 12:00 bis 20:00 Uhr, im Jugend-
haus Tonstudio, ab 14 Jahren, kostenfrei, Anmeldung er-
forderlich.
Vernissage zur Ausstellung
„Orange Days – Stoppt Gewalt gegen Frauen!“
Im Rahmen der weltweiten „Orange Days“ präsentieren wir
kreative Werke von Jugendlichen, jungen Erwachsenen und En-
gagierten, die sich aktiv für das Thema einsetzen. Für alle: Alt
und Jung, dazwischen und außerhalb. Eintritt frei. Kommt vor-
bei, tauscht euch aus und lasst uns gemeinsam ein Zeichen set-
zen. Wir freuen uns auf euer Kommen!
Für die Ohren: Laura Reihs und Begleitung führen uns durch den
Abend und sorgen für die passende musikalische Untermalung.
Für den Gaumen: Es stehen kleine Snacks und Erfrischungen be-
reit.
Freitag, 20. November 2026, Start 18 Uhr, im Rathaus, kos-
tenlos und für alle.
Kleidertausch und Chill im Jugendhaus
Im Jugendhaus wird gestöbert, anprobiert und neu entdeckt!
Bei unserem Kleidertausch kannst du tolle neue Lieblingstei-

le finden und kostenlos mitnehmen. Du musst nichts mitbrin-
gen, um dabei zu sein – wenn du aber gut erhaltene Kleidung
zu Hause hast, darfst du sie gernemitbringen und Platz für Neu-
es schaffen. Dazu machen wir es uns winterlich gemütlich mit
Punsch und Lebkuchen.Wir freuen uns auf dich. Katharina Kuhn
& das Juha-Team
Donnerstag, 03. Dezember 2026, 16 Uhr bis 20 Uhr, für Fa-
milien, Jugendliche und junge Erwachsene.

Punk in der Provinz – Konzert
Schon jetzt freuen wir uns, euch die ersten beiden Bands prä-
sentieren zu dürfen: KOLOCLYPHIS aus Lindau und ARLINGTON
PARK aus Dornbirn! Die dritte Band folgt bald! Kommt vorbei,
feiert mit uns und lasst die Bühne vibrieren!
Freitag, 11. Dezember 2026, im Jugendhaus, Einlass 20:00
Uhr, Eintritt 7 €, ab 14 Jahren.

Lärm in der Provinz – Konzert
Die Band AVIAN aus Ravensburg ist bereits bestätigt! Die ande-
ren beiden Kracher folgen bald!
Freitag, 22. Januar 2027 im Jugendhaus, Einlass 20:00 Uhr,
Eintritt 7 €, ab 14 Jahren.

Hospizverein Tettnang e.V.
www.hospizverein-tettnang.de

„Auf deinen Spuren…“ – ein Spaziergang für
Trauernde, Freitag, 16. Oktober, 15 bis 17 Uhr,
Treffpunkt: Wanderparkplatz Hopfenwanderweg;
Ecke Meistersteig/Alpenblickstraße
Bewegung hilft oft dabei, mit seinen Gefühlen in Kontakt zu
kommen, neue Gedanken zuzulassen und auf diese Weise die
Trauer zu bearbeiten.
Wir gehen auf einem Teil des Hopfenwanderweges. An Statio-
nen werden wir innehalten und uns auf die Spur der Verstorbe-
nen machen. Wie waren sie? Was haben wir an ihnen geliebt?
Und wie können wir sie in der Erinnerung bewahren und uns
doch auf eine neue Spurensuche begeben?
Die reine Gehzeit ist etwa eine bis anderthalb Stunden. Zweck-
mäßige Kleidung ist sinnvoll, falls das Wetter etwas schlech-
ter sein sollte. Bei widrigem Wetter wird der Spaziergang ab-
gesagt.
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung per Telefon (0160 6481999)
oder Mail (info@hospizverein-tettnang.de). Eine Anmeldung ist
auch noch kurzfristig am Vormittag des Spaziergangs möglich.

TOUR I S T­
I N FORMAT ION
TE T TNANG

Neues Schloss Tettnang –
Kostümführung am
Samstag, 17. Oktober, 15:30 Uhr

Puder, Prunk und delikate Geheimnisse:
Eine Stundemit Gräfin Sophia
Eintauchen in die glanzvolle Welt des Adels! Am Samstag, 17.
Oktober, laden Gräfin Sophia von Montfort und ihre Zofe Anna
um 15:30 Uhr zu einer Zeitreise der besonderen Art ein. Wäh-
rend die Besucher durch die prachtvollen Repräsentationsräu-
me des Neuen Schlosses wandeln, erfahren sie nicht nur Wis-
senswertes über die kostbare Ausstattung, sondern auch so
manches pikante Detail aus dem Privatleben der gräflichen Fa-
milie.

Gräfin Sophia lauscht überrascht den Worten der Zofe Anna.
Foto: Herbert Neidhardt/Staatliche Schlösser und

Gärten Baden-Württemberg
Treffpunkt zur Führung ist die Museumskasse, 1. OG, Südflügel,
Neues Schloss, Montfortplatz 1, Tettnang. Die Kosten belaufen
sich auf 12 Euro pro Person, ermäßigt 6 Euro.
Information: Tourist Information Tettnang, Montfortplatz 2,
88069 Tettnang, Tel. 07542 510-500, tourist-info@tettnang.de,
www.tettnang.de/fuehrungen

KUNST UND
KULTUR

Spectrum – Kultur
in Tettnang
www.spectrum-kultur-in-tettnang.de

CHORKONZERT

Sonntag, 18. Oktober 2026,
17:00 Uhr,
St. Gallus Kirche Tettnang © Patrick Brugger
Antonio Vivaldi – Gloria
John Rutter – Magnificat
Jugend- und Kirchenchor St. Gallus
Sinfonietta Lustenau
Anjulie Hartrampf, Sopran
Orchestereinstudierung: Marcus Hartmann
Patrick Brugger, Leitung
Der Jugend- und Kirchenchor St. Gallus präsentiert gemeinsam
mit der internationalen Sinfonietta Lustenau aus Österreich ein
beeindruckendes Chorkonzert unter dem Motto „Von Jubel und
Gnade – Chormusik für Herz und Himmel“.
Im Mittelpunkt des Abends stehen zwei herausragende Werke
geistlicher Musik, die das Publikum auf eine Reise zwischen fest-
lichem Jubel und inniger Andacht mitnehmen. Antonio Vivaldis
berühmtes Gloria erstrahlt in voller Pracht, während John Rut-
ters Magnificat mit seiner berührendenMelodik und klanglichen
Vielfalt einen perfekten Gegenpol bildet. Die Sinfonietta Luste-
nau sorgt mit ihrem fein abgestimmten Orchesterklang für den
schwungvollen Rahmen der Aufführungen.
Veranstalter: Förderverein Kirchenmusik St. Gallus e. V.
Eintritt frei! Spenden zugunsten der neuen Chororgel erbeten!

INTERNATIONALE SCHLOSSKONZERTE
Raphael Brunner

Freitag, 23. Oktober 2026,
19:30 Uhr
Rittersaal,
Neues Schloss Tettnang © Victor Marin
In seinem Soloprogramm IN THE BOX verbindet Raphael Brun-
ner Weltmusik, Jazz und Klassik zu einem persönlichen musi-
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kalischen Klangraum. Es entstehen Eigenkompositionen und
Arrangements, die von Begegnungen, Reisen und besonderen
Momenten rund um die Welt erzählen. Dabei wird Musik zum
verbindenden Element: zwischen Menschen, Kulturen und per-
sönlichen Erinnerungen. Jede Melodie trägt eine Erinnerung,
jede Komposition eine Geschichte. Die unterschiedlichen mu-
sikalischen Einflüsse begegnen sich, verschmelzen und schaf-
fen Raum für neue Klangwelten. IN THE BOX steht für die Ver-
bindung von Kulturen, Menschen und musikalischen Welten –
und für die Frage, was entsteht, wenn Grenzen verschwinden.
Ein persönliches musikalisches Tagebuch, das einlädt, zuzuhö-
ren, einzutauchen und sich berühren zu lassen. Musik, die Nähe
schafft, berührt und bewegt.
Vorverkauf: 11 €, ermäßigt 5,50 €
Abendkasse: 13 €, ermäßigt 6,50 €

YOUNG VOICES
Benefizkonzert

Sonntag, 25. Oktober 2026,
17 Uhr
St. Gallus Kirche © young voices
Seit nunmehr 30 Jahren besteht der Chor aus Altshausen, der
ursprünglich als Gospelchor gegründet wurde. Recht schnell
ging das Repertoire über Gospels und Spirituals hinaus und so
benannte sich der Chor in „young voices“ um. Nach einigen Auf-
tritten bei Gottesdiensten und Chöretreffen bestritt der Chor
1998 sein erstes abendfüllendes Konzert. Damals wie heute
können die Sängerinnen und Sänger das Publikum mit einem
Repertoire von Pop, Rock und Schlager über Spirituals bis hin
zu moderner Weihnachts- und Kirchenmusik überzeugen. In-
zwischen beinhaltet der Jahreskalender des Chors ein bis zwei
Themen-Konzerte, Weihnachtskonzerte, gelegentliche Gottes-
dienstumrahmungen, gemeinschaftliche Auftritte mit anderen
Chören bzw. bei Chorfesten, Vereinsfeiern undmehrtägige Aus-
flüge.
Die Chorleiterin Simone Dangel, seit der Chorgründung musika-
lische Leiterin des Chors, versteht es über all die Jahre hinweg,
den Chor mit ihrer musikalischen Kompetenz und ihrem Feinge-
fühl immer wieder für neue Projekte zu begeistern.
Auch für das Konzert in der St. Gallus Kirche hat sie ein abwechs-
lungsreiches, kurzweiliges Programm zusammengestellt, mit
dem die rund 50 Sängerinnen und Sänger den Zuhörern ihre
Freude am Singen und der Musik vermitteln möchten.
Eintritt frei! Spenden erbeten.

GALAKONZERT
Brass Band Oberschwaben-Allgäu
und Gastsolist
Ernst Hutter

Samstag, 31. Oktober 2026,
19 Uhr
Halle Obereisenbach © BBOA & Lena Semmelroggen
Erleben Sie einen außergewöhnlichen Konzertabend, wenn die
Brass Band Oberschwaben-Allgäu (BBOA) gemeinsam mit dem
legendären Ernst Hutter zu einem musikalischen Highlight der
besonderen Art lädt. Seit ihrer Gründung 1992 zählt die BBOA
zu den renommiertesten Brass Bands Deutschlands, bekannt für
ihren homogenen Klang, breite Dynamik und ein vielseitiges Re-
pertoire von klassischer Brass Band Literatur bis hin zu moder-
nen Klangwelten.
Ernst Hutter, eine Ikone der deutschsprachigen Blasmusik, präg-
te über vier Jahrzehnte den charakteristischen Sound der Eger-
länder Musikanten. Mit seiner profunden Erfahrung und seinem
unverwechselbaren Stil steht er für gelebte Tradition und höchs-
te Musikalität.
Dieses Galakonzert vereint die kraftvolle Präzision einer Spitzen-
Brass-Band mit der warmen, eleganten Böhmisch-Mährischen

Blasmusiktradition – ein spannendes Experiment voller klangli-
cher Vielfalt und virtuoser Höhepunkte. Lassen Sie sich von neu-
en Farben und faszinierenden musikalischen Begegnungen be-
geistern. Ein Muss für Freunde der Brass Band und Freunde au-
thentischer Blasmusik!
Vorverkauf: 17 €, ermäßigt 9 €
Abendkasse: 19 €, ermäßigt 10 €

Bürgerbus BerTTl
Der Bürgerbus BerTTl bietet seine Dienste an und fährt Sie zu
ausgewählten Spectrum-Veranstaltungen und wieder nach
Hause. Die Veranstaltungen, bei denen der BerTTl fährt, sind mit
dem Logo versehen.
Telefonische Anmeldung und Tarife erfahren Sie von Montag bis
Donnerstag 17 bis 18 Uhr unter 07542 510 520.

Bitte beachten! Buchungen für den BerTTl können nur bis
einen Tag vorher angenommenwerden.

Alle Informationen zu den Einzelveranstaltungen finden Sie
auf www.spectrum-kultur-in-tettnang.de

Vorverkauf
Amt für Kultur & Tourismus, Tourist Information Tettnang: Mont-
fortplatz 2, 88069 Tettnang, Telefon 07542 510500, tourist-
info@tettnang.de
Reservix: bundesweit an allen Reservix-Vorverkaufsstellen und
unter www.reservix.de
Schüler, Studenten und Schwerbehinderte erhalten bei Vor-
lage eines Nachweises 50 % Ermäßigung.
Nicht abgeholte, reservierte Karten gehen nach sieben Tagen zu-
rück in den Verkauf.
Keine Rücknahme gekaufter Karten.

Stadtbücherei
www.stadtbuecherei-tettnang.de

Die Teams „Hopfen“, „Grünmacht
bunt“ und „Bärenplatz“ gewinnen
beim Pub-Quiz

Grundgesetz, Landespolitik und Landeskunde
standen imMittelpunkt des ausgebuchten Abends
Am Vorabend des Tags der Deutschen Einheit lud die Stadtbü-
cherei Tettnang im Rahmen der landesweiten „Langen Nacht der
Demokratie“ zu einem Pub-Quiz der Landeszentrale für politi-
sche Bildung ein. Die Resonanz war groß: Bereits im Vorfeld hat-
ten sich zehn Rateteams angemeldet, sodass die Veranstaltung
vollständig ausgebucht war.
Moderiert wurde das Quiz von den beiden Studentinnen Marina
Bulach und Nicole Hatzing, die angesichts der großen Resonanz
feststellten: „So viel Publikum hatten wir noch nie.“

Spannung bis zur letzten Runde
In fünf abwechslungsreichen Fragerunden waren Wissen, ge-
meinsames Überlegen und die richtige Kombination gefragt.
Inhaltlich ging es unter anderem um das Grundgesetz, die Lan-
despolitik und die Landeskunde. Während manche Antworten
schnell gefunden waren, sorgten andere Fragen für längere Dis-
kussionen an den Tischen. Entsprechend gespannt warteten die
Teams nach jeder Runde auf die Auflösung und den aktuellen
Punktestand.
Bis zum Schluss blieb das Ergebnis knapp. Die meisten Punkte
und damit den ersten Platz erreichte das Team „Hopfen“, dessen
Mitglieder aus der Hopfenstraße kommen. Auf Platz zwei folg-
te „Grün macht bunt“, das Team der Grünen-Fraktion im Tett-
nanger Gemeinderat. Den dritten Platz belegte das Team „Bä-
renplatz“.

Die erfolgreichen Rateteams „Hopfen“, „Grün macht bunt“ und
„Bärenplatz“ belegten beim Pub-Quiz die ersten drei Plätze.

Auch bei der Namenswahl zeigten sich die Teilnehmenden ein-
fallsreich: So gingen neben den drei Gewinnerteams auch „Die
Nachzügler“, die sich als letztes Team angemeldet hatten, „Die
Mutigen“ und „Das benachbarte Ausland“, dessen Mitglieder
nicht aus Tettnang kamen, ins Rennen.
Für die Bewirtung sorgte derWeltladen Tettnangmit fair gehan-
delten Produkten und griff damit zugleich das Engagement Tett-
nangs als Fairtrade-Stadt auf.

Das Team desWeltladens Tettnang sorgte mit fair gehandelten Pro-
dukten für die Bewirtung beim Pub-Quiz. Fotos: Stadt Tettnang

Der Quizabend verband politische Bildung mit gemeinschaft-
lichem Rätseln und bot zahlreiche Anknüpfungspunkte für Ge-
spräche über Demokratie und gesellschaftliche Themen. Damit
griff die Veranstaltung das Anliegen der „Langen Nacht der De-
mokratie“ auf, Menschen miteinander ins Gespräch zu bringen
und die Auseinandersetzung mit demokratischen Werten anzu-
regen.

MINT-Club: Magnetismus 1
erforschen – erfinden – erkennen

Freitag, 16. Oktober, 14.00 bis 16.00 Uhr
Anmeldung seit 29. September
Für Kinder ab zehn Jahren.
Heute sind wir unsichtbaren Kräften auf der Spur. Was sind ma-
gnetische Felder und wie funktioniert ein Elektromagnet? Wir
bauen eine Magnetschaukel und probieren sie gleich aus.
Die „Wissenswerkstatt Friedrichshafen“ begeistert Kinder
und Jugendliche ab sechs Jahren für Naturwissenschaft und
Technik. Die Unterstützung der „Bürgerstiftung – Menschen
für Tettnang“ macht es möglich, die Workshops zu den MINT-
Themen kostenlos in der Stadtbücherei Tettnang durchzufüh-
ren.
Der Eintritt ist frei. Wir bitten aus organisatorischen Gründen um
eine telefonische Anmeldung unter 07542/510-280. Bitte beach-
ten Sie die Altersangaben.
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Ene, Mene, Miste
Bilderbücher mit
allen Sinnen erleben

Montag, 19. Oktober 2026
von 9.30 bis 10.30 Uhr Foto: Stadtbücherei Tettnang
Für Kinder von zwei bis drei Jahren und eine Begleitperson.
Einmal imMonat treffen wir uns zu einem fröhlichen Programm:
Wir machen Fingerspiele, schauen ein Bilderbuch an und hören
Musik. So viele Aktivitäten machen Hunger, deshalb vespern wir
gemeinsam, bevor wir zum Schluss etwas Kleines basteln.
Sie als Begleitperson nehmen Anregungen für Zuhause mit. Zu-
dem können Sie nach dem Programm ungestört Bücher aussu-
chen und ausleihen.
Wir bitten umAnmeldung unter www.stadtbuecherei-tettnang.
de oder bei Christine Stuhler unter 07542/510-280. Unkostenbei-
trag für die Bastelarbeit: 1 Euro.

Unser Weg: Helene Sommer im
Gespräch mit Marion Ermler

Dienstag, 20. Oktober 2026,
19 Uhr
Stadtbücherei Tettnang Foto: IG Metall
Die Gesprächsreihe des Frauennetzwerks Tettnang lädt zur Be-
gegnung mit Frauen unserer Region ein, die für andere Frauen
durch ihren Lebensweg inspirierend sein können. Nachdem im
Frühjahr Charlotte Müller unser Gast war, freuen wir uns jetzt
auf Helene Sommer.
Helene Sommer ist 1989 geboren und eine der prägenden jun-
gen Gewerkschafterinnen in Baden–Württemberg. Sie steht seit
2020 an der Spitze der IG Metall Friedrichshafen– Oberschwa-
ben–Singen und wurde 2024 mit großer Mehrheit im Amt be-
stätigt.
Sie studierte Politikwissenschaften und trat schon mit 17 Jahren
aus Überzeugung und politischem Interesse in die IG Metall ein.
Im Gespräch soll es weniger um die Sachthemen gehen, als viel-
mehr um Fragen nach Helene Sommers Weg, ihrer Motivation,
ihrer Erkenntnisse und darüber, was sie stärkt. Mehr zum Frau-
ennetzwerk: www.frauennetzwerk-tettnang.de
Kostenlose Eintrittskarten können über die Homepage der Stadt-
bücherei reserviert werden: www.stadtbuecherei-tettnang.

Guck mal! – Bilderbuchtreff
„Hase Hibiskus und
die Herbstsause“

Mittwoch, 21. Oktober,
15 Uhr (Buchcover: Andreas König und Günther Jakobs:
Anmeldung ab Hase Hibiskus und die Herbstsause
Dienstag, 13. Oktober © 2026, Ravensburger, Ravensburg)
Nach der Geschichte von Andreas König und Günther Jakobs.
Hase Hibiskus und seine Freunde lieben den Herbst, denn da
kann man schön Dinge machen wie Drachensteigen und Kasta-
nien sammeln. Und außerdem gibt es auch ein großes Herbst-
fest. Doch bis zur Feier kommt so einiges dazwischen. Ob das
Fest überhaupt stattfinden kann?
Für Kinder ab vier Jahren / Dauer: ca. 60 Min.
Bitte mitbringen: Schere, Stifte und Klebestift

Kindertheater: „Bär hat es schwer“
Pantaleon
Figurentheater München

Donnerstag, 22. Oktober
um 15 Uhr Foto: Pantaleon Figurentheater München
Der Herbst ist fast vorbei, der Winter naht mit großen Schritten.
Bär ist schon ganz müde und er freut sich auf sein weiches Win-
terschlafbett. Aber einschlafen kann er nicht: immer pikst und

kneift etwas. Und wenn er nicht schlafen kann, bekommt er
schlechte Laune. Wie soll das weitergehen?
Eine einfühlsame Geschichte nach dem Bilderbuch von Ann-Ka-
thrin Marx mit einem Schauspieler, Tischfiguren und Musik.
Info: Für Kinder ab vier Jahren, die Altersangabe ist verbindlich.
Daher leider kein Eintritt unter vier Jahren.
Dauer: ca. 45 Minuten; Eintritt: 5 Euro
Im KITT; Einlass 5 Min. vor Beginn der Vorstellung.
Kartenvorverkauf: Ab 6. Oktober 2026 in der Stadtbücherei oder
unter www.stadtbuecherei-tettnang.de oder 07542/510-280.
Bitte beachten Sie: Reservierte Karten fürs Kindertheater müs-
sen bis spätestens eine Woche vor dem Veranstaltungstermin
abgeholt werden, weil sie sonst zurück in den freien Verkauf
gehen. Innerhalb der letzten Woche legen wir Karten bis zum
nächsten Tag zurück. Keine Rücknahme bereits gekaufter Kar-
ten.

KiTT – Kleinkunst
www.kitt-tettnang.de

KLEINKUNST

Ingrid Koch und Lothar Sonntag
Hopfe-Duft mit Säntisblick...
dô bin i drhoim
Mundart

Samstag, 17. Oktober 2026,
live im KiTT um 20 Uhr,
Getränke und Snacks
ab Saalöffnung 19 Uhr © Ingrid Koch
Heimatliche Perspektiven: Schwärmerisch, ketzerisch, schwä-
bisch. Von und mit Ingrid Koch, einfühlend begleitet von Lo-
thar Sonntag. Heimatverbundenheit ähnelt fast einer familiä-
ren Beziehung. Irgendwie. Man braucht sich, ärgert sich, strei-
tet sich, liebt sich. So jedenfalls definiert die „Eingeborene“
Ingrid Koch ihren Lebensmittelpunkt. Seit vielen Jahren steht
Ingrid Koch auf Bühnen und Podien Oberschwabens und Ba-
den-Württembergs. In ihren Texten lebt ein geistvoller, wit-
ziger und zugleich warmherziger Blick auf alles Menschliche.
Rhythmus, Reim und die feinsten Nuancen des Dialektes ver-
einen sich bei ihr zu unnachahmlich erfrischenden Sprachbil-
dern und -kompositionen. Begleitet von Lothar Sonntag am
Akkordeon.
Preis VVK 20 €, AK 22,50 €

Niko Formanek
Der Eheflüsterer – Ewige Liebe
undWiener Schmäh
Comedy

Samstag, 7. November 2026
live im KiTT um 20 Uhr,
Getränke und Snacks
ab Saalöffnung 19 Uhr © Niko Formanek
Niko Formanek erzählt mit einer famosen Portion Wiener
Schmäh von dem, was er am besten kann: Ehemann sein – seit
über 30 Jahren! Sehr zum Leidwesen seiner Ehefrau – jedoch zur
hellen Freude seines Publikums – plaudert er stets schonungslos
und mit verschmitzter Freude über die Peinlichkeiten des Ehe-
Alltags. Aber auch davon, wie glücklich er ist, dass seine Frau
ihn vor Jahrzehnten zu ihrem Sozialprojekt gemacht hat. Kin-
der, Haustiere und Elternsprechtage in der Schule – all das muss
eine gute Ehe mit Liebe, Toleranz und Humor überstehen. Eitle
Selbstüberschätzung, narzisstischer Männlichkeitswahn und er-
schütternde Naivität von Männern über 40 treibt er intelligent
auf die Zwerchfell-Spitze.
Preis VVK 22,00 €, AK 24,50 €

Bühne frei für junge Talente
KITT Offene Bühne U18

Freitag, 13. November 2026 um 19 Uhr
Egal ob TänzerIn, TurnerIn, JongleurIn, SängerIn, MusikerIn,
RapperIn, Poetry SlammerIn, SchauspielerIn …. – du bist mit
deinem Talent herzlich willkommen.
Am Freitag, 13. November bietet das KITT Jugendlichen bis ca.
18 Jahren die Möglichkeit, ihr Talent auf der Bühne im KiTT zu
präsentieren. Das Kleinkunstteam des KiTT bietet an diesem
Abend jungen Talenten zwischen 19 und 21 Uhr jeweils 15 Mi-
nuten Bühnenzeit für ihren Auftritt. Wer nicht alleine auftreten
möchte, kann zu zweit oder in einer kleinen Gruppe auf die Büh-
ne treten. Vom Genre her ist alles möglich, was eine Bühne bie-
ten kann. Musik, Tanz, Akrobatik…je bunter die Mischung des-
to toller der Abend. Applaus garantiert und jeder Künstler er-
hält eine Butterbrezel und ein Freigetränk als Dankeschön. Büh-
nentechnik – falls benötigt – ist vorhanden. Interessierte jun-
ge Talente melden sich zur genaueren Planung bitte zeitnah per
E-Mail unter info@kitt-tettnang.demit Angabe des Namens, des
Genres, des technischen Bedarfs und einer Telefonnummer beim
KITT. Wolfgang nimmt dann Kontakt mit Euch auf. Also traut
euch – die Bühne im KiTT steht für euch bereit!
Zuschauer können für diesen Abend Karten zu 4 Euro online er-
werben, zwei Angehörige des Künstlers/der Künstler sind frei.

Stephan Bauer
Weihnachten fällt aus!
Joseph gesteht alles!
Kabarett & Comedy

Samstag, 5. Dezember 2026
live im KiTT um 20 Uhr
Getränke und Snacks
ab Saalöffnung 19:00 Uhr © Stephan Bauer
Alle Jahre wieder kommt das Christuskind – und macht nichts
als Ärger. Wir hetzen auf der verzweifelten Suche nach Geschen-
ken durch die Läden, und dann, wenn alle fix und fertig sind,
fällt am Heiligabend die komplette Verwandtschaft ein: Ideale
Voraussetzungen für ein „frohes Fest“…!
Stephan Bauers Weihnachtsprogramm ist die gnadenlos komi-
sche Antwort auf die apokalyptischen Seiten desWeihnachtsfes-
tes –mit nur einem Ziel: Dass es in dieser Zeit wenigstens einmal
ordentlich was zu lachen gibt. Also raus aus der Weihnachtsde-
pression! Lasst uns dieses Fest mit der winterlichen Idylle, Tan-
nenbaum und Schneeflocken wieder genießen – solange es der
Klimawandel noch zulässt. Denn spätestens in 50 Jahren kommt
der Weihnachtsmann mit dem Surfbrett!
Freut euch auf Kabarett und Comedy auf höchstem Niveau.
Preis VVK 24,00 €, AK 26,50 €

Leinwand

www.kitt-tettnang.de Kitt.Tettnang kitt_tettnang

am
30. Okt

Nosferatu

Horror-

Klassiker

mit

Live Musik
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EVENT

KiTT zeigt Stummfilmklassiker
mit neuer Live-Vertonung

Freitag, 30. Oktober 2026, live im KiTT um 20 Uhr,
Getränke und Snacks, Saalöffnung ab 19 Uhr
Mit „Nosferatu – The Journal Of a Broken Man“ bringt das KiTT
am Freitag, 30. Oktober, ein außergewöhnliches Projekt auf die
Bühne und die Leinwand des Tettnanger Kultkinos. Während am
Vorabend von Halloween der erstmals 1922 aufgeführte Stumm-
filmklassiker „Nosferatu“ über die Leinwand flimmert, wird der
britische Sänger und Songwriter Tim Brownlow live sein Album
„The Journal Of a Broken Man“ präsentieren – eine Neuverto-
nung des filmischen Meisterwerks von Friedrich Wilhelm Mur-
nau.
„Nosferatu – Eine Symphonie des Grauens“ ist eine nicht auto-
risierte Adaption von Bram Stokers Roman Dracula und gilt als
einer der ersten und einflussreichsten Vertreter des Horrorfilm-
genres. Für das Album arbeitete Tim Brownlow in seinem Stu-
dio in Kent wie ein Filmregisseur: Szene für Szene komponierte
er direkt zum Bild. „Es geht nicht darum, zu beschreiben, was
man sieht, sondern darum, was man fühlt. Die Stimmung des
Moments. Dort entsteht der Song“, sagt er. In Tettnang ist Brow-
nlow mit seiner Band Belasco bereits beim Rock im Vogelwald
und mehrfach im Flieger aufgetreten.
Tickets, Infos und Filmtrailer zu Veranstaltungen:
www.kitt-tettnang.de

VVK-Stelle in der Stadtbücherei Tettnang
• VVK online unter kitt-tettnang.de bis eine Stunde vor
Aufführungsbeginn, jetzt auch mit Online-Platzreservierungs-
möglichkeit

• Restkarten, falls verfügbar, immer an der Abendkasse
• Aufführungsort KiTT Tettnang, Schlossstraße 9

Bitte beachten Sie:
Für den Inhalt der Beiträge sind die Kirchen, Vereine, Institu-
tionen und Fraktionen selbst verantwortlich. Der Text wird
von der Stadt Tettnang nicht auf Inhalte oder Schreibfehler
überprüft.

VERAN ­
S TALTUNGEN

16.10.2026
15:00 Uhr

Trauerspaziergang,
Hospizverein Tettnang e. V.
Wanderparkpl. Hopfenwanderweg
Gerne mit Anmeldung
Infos: www.hospizverein-tettnang.de

18.10.2026
17:00 Uhr

Chorkonzert St. Gallus,
Förderverein Kirchenmusik St. Gallus
St. Gallus, Tettnang
Jahreskonzert des Jugend- und Kirchenchores
mit Orchester

25.10.2026
13:00 Uhr

Vereine- und Jedermannschießen,
Schützenverein Tannau
Schützenhaus Herishäusern
Mehr Info und Anmeldung unter
www.tannauer-schuetzen.de

Hopfengut No20
www.hopfengut.de

Öffnungszeiten im Hopfengut No20
Museum und Laden: Di. – So. 10:30 bis 17:00 Uhr

Öffentliche Führungen
Di. – So. 11:00 Uhr
Do. 18:30 Uhr (mit Bierverkostung)
Teilnahme ohne Voranmeldung möglich

Bei Fragen: Tel. 07542 952206 | mail@hopfengut.de

Jahresprogramm und Ticketverkauf sowie weitere
Informationen unter www.hopfengut.de oder
Telefon 07542 952206.

FEUERWEHR ­
G E SCHEHEN

Freiwillige Feuerwehr Tettnang
www.feuerwehr-tettnang.de

Übungsabend der Altersabteilung
Die Altersabteilung der Freiw. Feuerwehr Tettnang trifft sich am
Montag, 19. Oktober 2026 um 19 Uhr im Feuerwehrgerätehaus
in Tannau.

Schrottsammlungen im Oktober 2026
Im Oktober finden die Schrottsammlungen wie folgt statt:
Gemarkung Langnau – 24. Oktober 2026, Sammelplatz: Zim-
merei Dingler
Gemarkung Tannau – 31. Oktober 2026, Sammelplatz Kies-
werk Zwisler, Biggenmoos
Das Alteisen sowie der Schrott müssen bis 8 Uhr abholbereit
am Straßenrand abgelegt werden. Später bereitgestelltes Alt-
eisen oder Schrott wird nicht mehr abgeholt. Großteile bitte
telefonisch anmelden.
Die Sammelplätze können von 9 bis 11 Uhr angefahren werden.
Bei allen Schrottsammlungen wird nur Sammelschrott ohne
Fremdbelastung oder anderen Fremdstoffen angenommen.
Nicht als Sammelschrott angenommenwerden:
• Acetylenflaschen (gelb)
• Druckbehälter für Chlor, Gas und Sauerstoff usw.
• Gasflaschen jeglicher Art
• Aerosol-Dosen (Farbspraydosen usw.)
• Ölgefüllte Kompressoren von Kühlgeräten
• Elektro-Nachtspeichergeräte
• Behälter mit Restflüssigkeiten z. B. Maschinen, Getriebe, Fässer
• PU-Schaum und Sandwichbleche
• Bauschutt, Fahrzeugreifen, Feuerlöscher, Autos
Autobatterien und E-Motoren können angeliefert werden.
Infos und telefonische Anmeldung:
Tettnang: Tel. 07542/5394-0 (8-16 Uhr)
Tannau: Tel. 0173/7687605 (ab 18 Uhr)
Langnau: Tel. 0170/1847180 (ab 18 Uhr)
Die Feuerwehr bedankt sich schon jetzt für Ihre Unterstützung
der Umwelt zuliebe.

Feuerwehreinsätze im September
02.09.2026 11:32: H2 VU - Verkehrsunfall: PKW gegen Roller
02.09.2026 15:14: H1 - Wasser im Keller
03.09.2026 07:58: H2 VU - Verkehrsunfall
03.09.2026 08:00: B EvD - Unklares Geräusch von möglichem
Rauchwarnmelder
03.09.2026 17:22: B3 BMA - Brandmeldeanlage: Ausgelöst in
Asylunterkunft
04.09.2026 05:14: HY TÜR - Notfalltüröffnung
04.09.2026 10:26: H WASSERRETTUNG 1 - Überlandhilfe: Aus-
wassern von Rettungsbooten mit GW-T Kran für DLRG
05.09.2026 21:35: B RAUCHWARNMELDER - Unklare Meldung
über ausgelösten Rauchwarnmelder
06.09.2026 20:39: B TIEFGARAGE - Brand in Tiefgarage meldet
09.09.2026 06:23: B3 BMA - Brandmeldeanlage: Ausgelöst im
Parkhaus
09.09.2026 13:48: H TÜR - Personen in Aufzug eingeschlossen
09.09.2026 15:49: B3 BMA - Brandmeldeanlage: Ausgelöst in In-
dustriebetrieb
10.09.2026 08:43: H DLK RETTUNG - Drehleiter zur Menschenret-
tung
11.09.2026 12:15: H ÖLSPUR 1 - Ölspur
12.09.2026 06:20: B TIEFGARAGE - Gemeldeter Tiefgaragenbrand
von Hochhaus
12.09.2026 06:27: B RAUCHWARNMELDER - Gemeldeter Rauch-
warnmelder in Mehrfamilienhaus
12.09.2026 07:00: H1 - Wachbesetzung aufgrund großflächigen
Stromausfalls
12.09.2026 07:23: H TÜR - Person wegen Stromausfall in Aufzug
eingeschlossen
12.09.2026 09:24: H ÖLSPUR 2 - Ölspur
17.09.2026 13:47: H2 VU - Verkehrsunfall auf Bundesstraße
17.09.2026 17:08: H ÖLSPUR 2 - Ölspur
20.09.2026 06:18: H1 - Wasserrohrbruch
20.09.2026 10:26: B KAMIN - Gemeldeter Kaminbrand von Nah-
wärmezentrale
25.09.2026 02:18: H1 - Wasseraustritt in Wohnung
25.09.2026 10:40: B3 BMA - Brandmeldeanlage: Ausgelöst in In-
dustriebetrieb
27.09.2026 09:17: HY TÜR - Notfalltüröffnug
29.09.2026 15:43: H ÖLSPUR 1 - Ölspur

PARTE I EN /
FR AK T IONEN

Freie Wähler
Tettnang e.V.

Infoabend zur Tettnanger Nahwärme, 14.10.2026,
19:30 Uhr, Heizzentrale Seestraße
Die Heizzentrale der Nahwärme Tettnang ist seit kurzem am
„Netz“, d.h. die Nahwärme ist funktionell in Betrieb und lie-
fert Wärme ins Netz, z. B. an den Schulcampus Manzenberg.
Die Freien Wähler Tettnang, Fraktion + Mitglieder laden herz-
lich auch Gäste zu einer der ersten Besichtigungenmit fachlicher
Unterweisung + Ausblick einer zukünftigen Entwicklung der
Tettnanger Nahwärme ein.

VOLK SHOCH ­
SCHULE

Anmeldungen und Informationen:
Ausführliche Kursbeschreibungen und weitere Kurse finden Sie
unterwww.vhs-bodenseekreis.de
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Weitere Auskünfte erhalten Sie in der VHS-Service Zentrale im
Landratsamt: Tel. 07541/204-5635, Fax 07541/204-8829 oder bei
Frau Holzhauser, VHS-Außenstelle Tettnang, Tel. 0151-41506307
oder unter tettnang@vhs-bodenseekreis.de.

Offene Sprechstunde der Berufsberatung für
Erwachsene der Agentur für Arbeit
Die Berufsberatung im Erwerbsleben der Agentur für Arbeit bie-
tet einmal pro Monat eine kostenfreie Sprechzeit an. Frau Buch-
holz der Arbeitsagentur Friedrichshafen beantwortet alle Fragen
rund um das Thema Weiterbildung, berufliche Umorientierung,
Förderung, Anerkennung ausländischer Abschlüsse, Berufswe-
geplanung undWiedereinstieg.
Donnerstag von 10.15 – 12.15 Uhr
Stadtbücherei Tettnang, Schlossstraße 9, Tettnang
29.10.2026, 26.11.2026, 07.01.2027

Fußreflexzonenmassage
Der Kurs vermittelt Ihnen Grundlagen und praktische Grifftech-
niken, um Organe zu stärken, Schmerzen zu lindern und die
Selbstheilungskräfte zu aktivieren.
Nach diesem Kurs sind Sie in der Lage, das Gelernte daheim an-
zuwenden.
Bitte melden Sie sich und Ihren Partner/-in daher einzeln zu die-
sem Kurs an.
Kristin Herberg, 1 Tag
Samstag, 17.10.2026, 10:00 - 15:30 Uhr
Tannau, Dorfgemeinschaftshaus, zwischen Tettnang und Neu-
kirch, Ortsweg 12 SB304018TT* *

Individuelle Fotobücher mit CEWE erstellen
Erstellen Sie Ihr eigenes Fotobuch am PC und erhalten Sie wert-
volle Tipps zu Layout und Gestaltung.
Bringen Sie für den Kurs eigene Fotos auf einem USB-Stick mit
und profitieren Sie von einem CEWE-Gutschein im Wert von
26,95 Euro.
Grundkenntnisse im Umgang mit dem Windows PC sind erfor-
derlich, da der Kurs auf einem Windows-System durchgeführt
wird.
Agnes Schmidt, 2 Tage, 22.10.2026, 05.11.2026
Donnerstag, zweiwöchentlich, 17:00 - 19:30 Uhr
Gemeinschaftsschule Manzenberg, EG 012 Aquarium, Manzen-
bergstr. 12 SB501703TT*

Typgerechtes Glamour Make-up Neu!
Die nächste Feier oder das nächste Date stehen an und Sie brau-
chen das passende Make-up? Ein gutes Make-up hebt hervor,
was die Schönheit eines Gesichtes ausmacht.
Die Kursleiterin, eine erfahrene Visagistin, leitet Sie an sich zu
schminken, gibt Tipps und zeigt Tricks, um Ihr schönstes Ich in
wenigen Schritten zum Vorschein zu bringen.
Alle Materialien werden zur Verfügung gestellt.
Jasmin Massing, 1 Tag
Samstag, 28.11.2026, 10:15 - 12:45 Uhr
Stadtbücherei Tettnang, Schlossstr. 9 SB304560TT*

Besser ein- und durchschlafen
Brauchen Sie länger als 30 Minuten um einzuschlafen? Grübeln
Sie häufig im Bett und wälzen sich hin und her? Wachen Sie oft
nachts auf und können anschließend schwer wieder einschla-
fen. Wir erfahren, was für einen guten und entspannten Schlaf
förderlich ist und lernen Entspannungstechniken zum besseren
Ein- und Durchschlafen.
Dagmar Wenske, HPP, Achtsamkeitstrainerin, 2 Abende,
05.11.2026, 12.11.2026
Donnerstag, wöchentlich, 18:00 - 19:30 Uhr SB301936TT*
Gemeinschaftsschule Manzenberg, Manzenbergstr. 12

Discofox mit Vorkenntnissen - Tanzworkshop
Auch für Teilnehmende mit geringen Kenntnissen geeignet.

Sie haben bereits an einem Discofox-Kurs für Einsteiger teilge-
nommen oder verfügen aus anderen Bereichen über die Grund-
kenntnisse in diesem Tanz? Dann sind Sie hier richtig. Mit viel
Spaß und Freude mache ich Sie in kleinen Gruppen fit für die
Tanzfläche. Anmeldung bitte paarweise.
Sylvia Zurell, Tanzlehrerin, 2 Tage
Samstag, 07.11.2026, 18:30 - 20:30 Uhr
Sonntag, 08.11.2026, 10:00 - 12:00 Uhr
Tannau, Dorfgemeinschaftshaus, zwischen Tettnang und Neu-
kirch, Ortsweg 12 SB205463TT*

Discofox mit guten Vorkenntnissen - Tanzworkshop
Sie beherrschen die Discofox-Basics und möchten Ihr Repertoire
erweitern? In diesem Workshop für Tänzer mit Vorkenntnissen
werden Grundschritte kurz aufgefrischt und dann durch weite-
re Figuren und Figuren-Kombinationen erweitert. Damit Sie sich
beim Tanzen auch bei schnellerer Musik gut verständigen kön-
nen, wird sehr viel Wert auf die richtigen Führungszeichen und
Technik gelegt. In den Übungsphasen wird jedes Paar individuell
von mir betreut.
Sylvia Zurell, Tanzlehrerin, 2 Tage
Samstag, 05.12.2026, 18:30 - 20:30 Uhr
Sonntag, 06.12.2026, 10:00 - 12:00 Uhr
Tannau, Dorfgemeinschaftshaus, zwischen Tettnang und Neu-
kirch, Ortsweg 12 SB205464TT*

Asiatische Küche: Taiwan, Japan, China
Sie mögen Tofu, wissen aber noch nicht, wie man ihn zuberei-
tet? In diesem Kurs stelle ich Ihnen zwei Gerichte und eine Suppe
mit Tofu-Gerichten zur Auswahl. Auch Vegetarier sind herzlich
willkommen, da die Gerichte auch ohne Fleisch zubereitet wer-
den können.
Hanyun Chen, 1 Abend
Donnerstag, 12.11.2026, 18:00 - 21:00 Uhr
Laimnau, Küche, Römerstr. 10 SB305105TT*

Gedankenstille durch Achtsamkeits-Training
Wie kann ich den Gedankenlärm anhalten und den Kopf frei be-
kommen?
Wie geht Entspannen trotz eines stressigen Alltags?
Wie lerne ich abzuschalten von negativen Gedanken oder Sor-
gen?
Was tun, wenn ich zu oft an die Vergangenheit oder Zukunft
denke?
Wie ist es, bei mir selbst anzukommen?
Wie fühlt es sich an, im JETZT und mit sich im Einklang zu sein?
Eine Möglichkeit ist Achtsamkeits-Training.
Dagmar Wenske, HPP, Achtsamkeitstrainerin, 2 Abende,
03.12.2026, 10.12.2026
Donnerstag, wöchentlich, 18:00 - 19:30 Uhr SB301922TT*
Gemeinschaftsschule Manzenberg, Manzenbergstr. 12

Bluthochdruck, Rhytmusstörungen und
Herz-Kreislauferkrankungen - Neu!
Dieses Seminar widmet sich dem Herz-Kreislaufsystem aus einer
ganzheitlichen Perspektive, die soziale und seelisch-geistige As-
pekte in den Mittelpunkt stellt. Neue Denkansätze schaffen das
Verständnis für praktische Übungen, zu denen freie Atemübun-
gen, einfache Körper-, Entspannungs- und Mentaleinheiten ge-
hören. Diese Techniken lassen sich optimal in den Alltag integ-
rieren und können auch bei einer bestehendenmedikamentösen
Behandlung maßgeblich zur Entlastung von Herz und Gefäßen
beitragen.
Simone Stoll, Heilpraktikerin, 1 Abend
Dienstag, 08.12.2026, 18:00 - 21:00 Uhr
Realschule, Manzenbergstr. 24 SB303062TT*

Ausführliche Beschreibungen und viele weitere Kurse finden Sie
unter www.vhs-bodenseekreis.de

K I RCHL I CHE
NACHR I CHTEN

Katholische Kirchengemeinde
St. Gallus
www.kath-kirche-tettnang.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Vormittags: Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag 8:30-12
Uhr, Nachmittags: Dienstag 14:30-16:30 Uhr, Donnerstag 15-18 Uhr
Tel. 07542 9374-0, Fax 9374-23, StGallus.Tettnang@drs.de
Klinikseelsorge Tettnang:
Montag – Freitag:
Konrad Krämer, Tel.: 0177-5713691, kkraemer@bdkj-bja.drs.de.
An den Wochenenden ist für dringende Fälle eine Rufbereit-
schaft eingerichtet unter: 01512-7139421

Wir laden Sie herzlich ein
zu unseren Gottesdiensten:

Donnerstag, 15. Oktober: St. Georg, 9.00 Uhr Eucharistiefeier.
Samstag, 17. Oktober: St. Anna, 18.30 Uhr Eucharistiefeier.
Sonntag, 18. Oktober: St. Gallus, 10.00 Uhr Eucharistiefeier.
Dienstag, 20. Oktober: St. Georg, 9.50 Uhr ökumenisches
Marktgebet; St. Gallus, 18.00 Uhr Rosenkranz, 18.30 Uhr Eucha-
ristiefeier.
Mittwoch, 21. Oktober: Gemeindezentrum St. Gallus, 14.30 Uhr
Krankengottesdienst mit Krankensalbung.
Donnerstag, 22. Oktober: St. Georg, 9.00 Uhr Eucharistiefeier,
9.30 Uhr Betstunde Gebetskreis, 10.30 Uhr Betstunde Kolping,
11.30 Uhr eucharistischer Segen.
Freitag, 23. Oktober: St. Josef, 19.00 Uhr Eucharistiefeier.
Live-Übertragung:
Die Gottesdienste am Dienstag um 18.30 Uhr und am Sonntag
um 10 Uhr in St. Gallus werden live über das Telefon nach Hau-
se übertragen: Bitte 022198882119 wählen, nach Aufforderung
den Zugangscode 1050583 und # eingeben. Kurz vor Beginn des
Gottesdienstes werden die Liednummern über das Telefon mit-
geteilt.
Hauskommunion:
Mitarbeiterinnen der Gemeinde bringen den Gemeindemitglie-
dern, die nicht mehr in den Gottesdienst kommen können, die
Kommunion für Zuhause. Vorherige Anmeldung über das Pfarr-
büro unter Tel.: 93740.

Weitere Termine und Veranstaltungen:

Einladung Hockstube
Liebe Seniorinnen und Senioren, amMittwoch, 14. Oktober 2026
findet um 14.00 Uhr im Gemeindezentrum St. Gallus die nächs-
te Hockstube statt. Wir unternehmen dieses Mal eine „Kräuter-
wanderung im Sitzen“mit Frau Heumesser. Wie gewohnt gibt es
Kaffee und Kuchen. Herzliche Einladung! Wir freuen uns auf Sie.

Das Hockstubenteam

Chorkonzert in St. Gallus
Am Sonntag, 18. Oktober 2026, lädt der Kirchenchor St. Gallus
um 17.00 Uhr zu seinem großen Jahreskonzert in die St.-Gallus-
Kirche ein. Gemeinsam mit dem Jugend- und Kinderchor sowie
der Sinfonietta Lustenau musizieren unter der Leitung von Pat-
rick Brugger rund 90 Sängerinnen und Sänger und etwa 40 Ins-
trumentalistinnen und Instrumentalisten. Im Mittelpunkt des
Programms stehen zwei bedeutende geistliche Chorwerke: An-
tonio Vivaldis festliches „Gloria“ und John Rutters farbenreiches
„Magnificat“ aus dem Jahr 1990. Als Sopranistin ist Anjulie Hart-
rampf aus Kressbronn zu hören. Veranstaltet wird das Konzert
gemeinsam mit dem Förderverein Kirchenmusik St. Gallus e. V.
und Spectrum Kultur Tettnang. Zugleich unterstützt der Abend
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die geplante Anschaffung einer neuen Chororgel für St. Gallus.
Der Eintritt ist frei, um Spenden für die neue Chororgel wird ge-
beten. Patrick Brugger

Einladung „Miteinander Essen“ im Herbst
Herzliche Einladung zum „Miteinander Essen“ im Gemein-
dezentrum St. Gallus. Das Team“ freut sich auf Ihr Kommen
und lädt alle ein. Beim gemeinsamen Essen kommen Sie mit-
einander in Kontakt, begegnen einander und lernen andere
Menschen kennen. In diesem Herbst erweitern wir das An-
gebot und es erwarten Sie sieben Termine, an denen Sie sich
bekochen lassen können. Die Termine sind jeweils dienstags
am 20. Oktober, am 3./10./17. und 24. November sowie am 1.
Dezember 2026. Die Essensausgabe erfolgt von 12.00 -13.00
Uhr. Das Team bittet um einen kleinen Obolus, um die Le-
bensmittelkosten zu decken. Kommen Sie vorbei und genie-
ßen Sie das Essen und die Gemeinschaft.

Denise Stepanik & German Katnik

Krankengottesdienst mit Krankensalbung
Herzliche Einladung an alle Kranken und alle interessierten Ge-
meindemitglieder zum Krankengottesdienst mit Krankensal-
bung am Mittwoch, 21. Oktober 2026 um 14.30 Uhr im katho-
lischen Gemeindezentrum St. Gallus. Nach dem Gottesdienst
können Sie bei Kaffee und Kuchen in gemütlicher Runde mitein-
ander ins Gespräch kommen. Wenn Sie von unserem Fahrdienst
abgeholt werden möchten, melden Sie sich bitte bis zum 14. Ok-
tober 2026 bei der Sozialstation Tettnang unter der Telefonnum-
mer 07542-94400 an. Pfarrer Hermann Riedle

Tag des immerwährenden Gebetes
Einmal im Jahr sind die Kirchengemeinden eingeladen, am
immerwährenden Gebet unserer Diözese teilzunehmen. Die
Anbetung des eucharistischen Brotes in der Monstranz ist wie
ein Nachklingen der Feier der Eucharistie. Jesus Christus ist im
Zeichen von Brot bleibend unter uns gegenwärtig. Nach der
Eucharistiefeier am Donnerstag, 22. Oktober 2026 um 9.00
Uhr in St. Georg sind Sie um 9.30 Uhr zur Betstunde des Ge-
betskreises eingeladen. Die Betstunde um 10.30 Uhr wird von
der Kolpingfamilie gestaltet. Mit dem sakramentalen Segen
um 11.30 Uhr wird die Anbetung abgeschlossen.

Pfarrer Hermann Riedle

Morgenlob im Stadel
Wir möchten Sie am Freitag, 23. Oktober 2026 um 7.00 Uhr im
Gebetsraum des Jugendstadels zu einem Morgengebet mit ge-
meinsamem Frühstück einladen. Die Gestaltung ist angelehnt
an die Laudes, das kirchliche Stundengebet, dazu singen wir ab
und zu (Taizé-) Lieder. Hinterher gibt es in der Küche ein gemein-
sames Frühstück. Bitte dazuMarmelade o.ä. mitbringen, wir tei-
len alles miteinander. Brötchen besorgen wir. Sie sind herzlich
willkommen! Michael Hagelstein

Martin-Luther-
Kirchengemeinde
www.tettnang.evkirche-rv.de

Sprechzeiten im Pfarrbüro,Martin-Luther-Str. 7, 88069 Tettnang:
Dienstag bis Donnerstag 8.30 – 12 Uhr, Tel. 07542 7455, E-Mail:
pfarrbuero.tettnang@elkw.de
Pfarrerin Martina Kleinknecht-Wagner: Tel. 07542 7455; E-Mail:
Pfarramt.Tettnang-1@elkw.de
Pfarrerin Jael Berger: Tel. 07542 2918984, E-Mail: Pfarramt.
Tettnang-2@elkw.de
Jugendreferent Jörg Wiedmayer: Tel. 0157 58282393, E-Mail:
jörg.wiedmayer@elkw.de
Sprechzeiten Kirchenpflege: Montag 16 – 17.30 Uhr, E-Mail:
kirchenpflege.tettnang@elkw.de
Sprechzeiten Diakonische Bezirksstelle Friedrichshafen im
Martin-Luther-Gemeindehaus Tettnang Schwangeren- und
Schwangerschafts-Konfliktberatung und Beratung von Familien
in Tettnang: Montag undMittwoch 8 bis 12 Uhr (Tel. 07541 32300)

Ökumenisches Sorgentelefon der Diakonie Oberschwaben-
Allgäu-Bodensee mit der Caritas Bodensee-Oberschwaben:
Dienstag 13 und 15 Uhr und Donnerstag 10 bis 12 Uhr, Tel. 0751
3625629 sowie Mittwoch 15 bis 17 Uhr und Freitag 14 und 16 Uhr,
Tel. 0751 95223-086.
Wir laden Sie herzlich ein zu unseren Gottesdiensten in die
Schlosskirche um 9.30 Uhr und einmal imMonat in die katho-
lische Kirche in Goppertsweiler oder Neukirch um 11 Uhr.
Grundsätzlich wird jeder Gottesdienst der Schlosskirche über die
Audio-Liveübertragung nach Hause übertragen. Dafür kann am
Sonntagvormittag zur Gottesdienstzeit kurz vor 9.30 Uhr folgen-
de Telefonnummer angerufen werden: Gottesdienst-Telefon Tett-
nang: 07542 9079910.

Wir laden Sie herzlich ein zu unseren
Gottesdiensten

Sonntag, 18.10.2026, 9.30 Uhr Gottesdienst in der Schlosskir-
che (Pfr. Ulrich Adt). Anschließend herzliche Einladung zum Kir-
chenkaffee.
Sonntag, 18.10.2026, 17.00 Uhr gemeinsamer Jugendgottes-
dienst „ChatGPT, was ist der Sinn des Lebens?“ im evangelischen
Gemeindehaus Meckenbeuren (Lindberghstr. 16). Im Anschluss
geht es mit Essen und Trinken noch locker weiter. Komm vorbei
– wir freuen uns auf dich!
18.11.2026, 18.00 Uhr – Buß- und Bettag. Herzliche Einladung
zum gemeinsamen Gottesdienst der evangelischen Kirchenge-
meinde Meckenbeuren und Tettnang in die Pauluskirche Me-
ckenbeuren. Im Anschluss 19.00 Uhr – Stephanus-Gemeinde-
haus Meckenbeuren Vortrag „Endlichkeit – was nun?“. Refe-
rentin: Dr. Dr. habil. Katharina Ceming.

Termine, Veranstaltungen und
Informationen:

14.10.2026 Wir lesen gemeinsam im Markusevangelium. Im
Zentrum der gemeinsamen Lektüre steht das Markusevangeli-
um. Die Besucher und Besucherinnen werden das älteste Evan-
gelium der Bibel gemeinsam mit Pfarrerin Martina Kleinknecht-
Wagner entdecken. Herzliche Einladung an alle Interessierten!
Der Einstieg ist jederzeit möglich. Nächste Termine: 11.11.2026,
09.12.2026, 17.02.2027, 17.03.2027; 14.04.2027; 12.05.2027;
16.06.2027; 14.07.2027 jeweils 19.00 Uhr.
19.10.2026, 19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates im
Gemeindehaus. Wir laden die Gemeindeglieder herzlich zum öf-
fentlichen Teil der Sitzung ein.
20.10.2026, 9.50 Uhr ökum. Marktgebet „zehn vor zehn“ in der
Kapelle St. Georg.
20.10.2026 Offener Treff für Frauen und Männer im Martin-
Luther-Gemeindehaus Tettnang „Hofgeschichten“. Der offe-
ne Treff für Frauen und Männer findet in der Regel am 1. und 3.
Dienstag imMonat von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr statt. Eingeladen
sind Frauen undMänner, die sich in offener Runde treffenmöch-
ten. Nach einem thematischen Impuls ist Gelegenheit, bei Kaf-
fee, Tee und Gebäck miteinander ins Gespräch zu kommen. Alle
sind herzlich eingeladen!
Nächste Termine: Dienstag, 03.11.2026, 17.11.2026, 01.12.2026,
15.12.2026
Mittwochs: Konfi-Unterricht. Gruppe 1 14.30 Uhr bis 16.00
Uhr; Gruppe 2 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr (außerhalb der Ferien)
Donnerstags, 19.30 Uhr Probe des Kirchenchors im Gemeinde-
haus
Freitags 15.00 bis 16.30 Uhr: Jungschar. Für Kinder der 1.-4.
Klasse.
Freitags 18.00 bis 18.30 Uhr: „Base“ für Jugendliche 5.-7.Klas-
se im Gemeindehaus.
Beide Gruppen regelmäßig jeden Freitag außerhalb der Ferien
im Martin-Luther-Gemeindehaus Tettnang, bei Fragen: Jörg
Wiedmayer, Jugendreferent in der Martin-Luther-Gemeinde,
Tel.: 0157 58282393 oder joerg.wiedmayer@elkw.de

Ökumenische Erwachsenenbildung 2026 „Israel“
1. Abend: Montag, 12.10.2026, 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr, Online
per Zoom oder im Gemeindezentrum St. Gallus, Gebühr: 5 Euro.
Anmeldung: Pfarrbüro St. Gallus (Tel. 07542/93740).
2. Abend: Dienstag, 03.11.2026, 19.30 Uhr im Martin-Luther-Ge-
meindehaus Tettnang „Das Land Israel – Verheißungsziel und
Bewährungsort“. Der Referent Pfarrer Jochen Maurer, Beauf-
tragter der evangelischen Landeskirchen in Baden und Würt-
temberg für das christlich-jüdische Gespräch befasst sich mit
dem Nahostkonflikt. Der Eintritt ist frei, über eine Spende freu-
en wir uns.
Wir freuen uns auf Sie undwünschen, dass der Glaube Sie trägt und
uns verbindet. Bleiben Sie behütet!
Im Namen der Kirchengemeinde

Ihre Pfarrerin Martina Kleinknecht-Wagner

Seelsorgeeinheit Argental
www.se-argental.de

Pfarrbüro Laimnau, Pfarrer Simon Hof: Tel. 07543 6244 Büro,
Fax 07543 54955, StPetrusundPaulus.Laimnau@drs.de
Öffnungszeiten: Mo. bis Mi. 9 – 11 Uhr
Simon.Hof@drs.de, Tel. 07543 3004276 oder 0160-3423845
Pfarrbüro Neukirch: Tel. 07528 2262, Fax: 915263
StMaria.Neukirch@drs.de
Öffnungszeiten: Mi. bis Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 15 – 16 Uhr
Gemeindereferentin M. Hertnagel:
Tel. 07543 952105 oder 913257,michaela.hertnagel@drs.de
Kirchenpflege GKG Argental
Tel. 07543 3004501, Gesamtkirchenpflege.Argental@kpfl.drs.de
Redaktion Kirchenanzeiger:
Tel. 07543 50133, SE.Argental@drs.de
Website: www.se-argental.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
vom 17. bis einschl 25. Oktober 2026

Samstag, 17. Oktober
18.00 Uhr Krumbach Eucharistiefeier

Anschl. Beichtgelegenheit
Sonntag, 18. Oktober: 29. Sonntag im Jahreskreis
8.30 Uhr Wildpoltsweiler Eucharistiefeier
10.00 Uhr Hiltensweiler Festgottesdienst

zum Kirchenpatroziniummit MV
anschl. Frühschoppen im Dorftreff.

10.00 Uhr Neukirch „Komm und Sei“ Wortgottesfeier
10.00 Uhr Goppertsweiler Wortgottesfeier mit Kommunion
10.00 Uhr Obereisenbach Wortgottesfeier mit Kommunion
Dienstag, 20. Oktober
18.00 Uhr Obereisenbach Eucharistiefeier
Mittwoch, 21. Oktober
17.30 Uhr Wildpoltsweiler Rosenkranz
18.00 Uhr Goppertsweiler Eucharistiefeier
19.30 Uhr Laimnau Elternabend zur Erstkommunion
Donnerstag, 22. Oktober
18.00 Uhr Tannau Eucharistiefeier
Freitag, 23. Oktober
7.50 Uhr Neukirch Schülergottesdienst
Samstag, 24. Oktober
18.00 Uhr Neukirch Eucharistiefeier

mit Beichtgelegenheit
Sonntag, 25. Oktober: 30. Sonntag im Jahreskreis
8.30 Uhr Obereisenbach Eucharistiefeier
10.00 Uhr Tannau Festgottesdienst an der Schöre

zum 25-Jährigen der Brauerei
mitgestaltet von der Musikkapelle Tannau,
anschl. Frühschoppen

10.00 Uhr LaimnauWortgottesfeier mit Kommunion
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Sonntag, 18. Oktober, 10.00 Uhr in Hiltensweiler:
Einladung zum Kirchenpatrozinium
mit Festgottesdienst mit den Vereinen undmusikalische Umrah-
mung durch den Musikverein Hiltensweiler.
Im Anschluss lädt der KGR zum Frühschoppen im Dorftreff ein.
Bewirtung und Musik sorgen für das leibliche Wohl und die
Unterhaltung.
Erstkommunion 2027 „Unser Fest mit Jesus“
AmMittwoch, den 21. Oktober findet um 19.30 Uhr Laimnau der
erste Elternabend im Gemeindehaus statt. Liebe Eltern unserer
zukünftigen Erstkommunionkinder, hier wird alles Wichtige für
die Vorbereitungszeit besprochen!

..

Erwachsenenbildung
der Seelsorgeeinheit Argental

Donnerstag, 22. Oktober, 19:00 Uhr
Lesung in Laimnau im Gemeindehaus
„Auf der roten Bank unter der Linde wartet Gott auf mich“
Lesung mit der Autorin Judith Manok-Grundler.
52 Verabredungen mit Gott, Kurzgeschichten, die zum Schmun-
zeln und Nachdenken anregen und Impulse für den Alltag ge-
ben.
Kosten: 10,- €, Anmeldung bitte in den Pfarrbüros
Vorschau: Sonntag, 8. November, 16:00 Uhr in Neukirch im
Haus Silvester – Vortrag: „als Pilger im Ural“
Die Kolpingsfamilie Neukirch und die Seelsorgeeinheit Argental
laden alle Interessierte zu folgendem Vortrag ein:
Von seiner 15-tägigenWallfahrt für den Frieden, die ihn 2025 als
Pilger von Moskau bis nach Jekatrinburg am Ural führte, zeigt
Eugen Abler aus Bodnegg Bilder und vermittelt Eindrücke von
der russischen Kultur, herzlicher Gastfreundschaft, den unfass-
baren Schätzen in den orthodoxen Kirchen und den unendlichen
Weiten des größten Landes der Erde.
Die Pilger wollten in dieser spannungsgeladenen Zeit ein Zei-
chen der Hoffnung setzen.

Nachrichten der
Evang. Kirchengemeinde
Kressbronn
www.gemeinde.kressbronn.elk-wue.de

Pfarrer: Ulrich Adt
Sprechzeiten Pfarramt: Dienstag und Donnerstag 14-17 Uhr
Tel.: 07543 6594, E-Mail: Pfarramt.kressbronn@elkw.de
Wochenspruch: „Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der
HERR von dir fordert: nichts als Gottes Wort halten und Liebe üben
und demütig sein vor deinem Gott.“ | Micha 6, 8
Gottesdienste
So, 18.10.26 | 20. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe und mit Musikteam | Pfr. i.R.
Henßler
Aktuelles
Mi, 14.10.26: 15.00 Uhr Konfi-Unterricht
18.00 Uhr Besuchsdienst-Treffen
19.00 Uhr Helfer-Dankestreffen der Kinder-Bibel-Tage
Fr, 16.10.26: 14.30 Uhr Hits für Kids in Laimnau
16.30 Uhr Tanzprojekt
19.00 Uhr Jugendtreff „Alive“
Di, 20.10.26: 19.00 Uhr Fitnessgymnastik für Frauen
19.00 Uhr Vorstandssitzung des Fördervereins der Nachbar-
schaftshilfe
Mi, 21.10.26: 15.00 Uhr Konfi-Unterricht
Do, 22.10.26: 14.30 Uhr Seniorennachmittag „Kressbronner
Spätlese“ Reformation! mit Ehepaar Hippe

Neuapostolische Kirche
Kolpingstraße 24, 88069 Tettnang
www.nak-ravensburg.de/tettnang

Jeden Sonntagmorgen um 9:30 Uhr und mittwochs um 20:00
Uhr feiern wir Gottesdienst, der musikalisch umrahmt wird. In-
teressierte sind herzlich eingeladen.
Kurzfristige Änderungen und weitere Informationen finden Sie
auf unserer Homepage: www.nak-ravensburg.de/tettnang

Jehovas
Zeugen

Am 17. Oktober um 18:00 Uhr laden wir Sie herzlich zu dem
öffentlichen Vortrag „Sind die in der Bibel berichteten
Wunder wirklich geschehen?“ ein
Dieser Vortrag geht der Frage nach, ob die in der Bibel berich-
teten Wunder wirklich geschehen sind – und zeigt, warum sie
vollkommen im Rahmen von Gottes Macht liegen. Vertrauens-
würdige Augenzeugen bestätigen diese Ereignisse, und sie
stärken das Vertrauen in Jehova Gott. Gleichzeitig wird deut-
lich, dass echter Glaube nicht nur auf Wundern beruht, son-
dern auf genauer Erkenntnis, die zu einer tiefen Beziehung zu
Gott führt.
„Ihr braucht in dieser Schlacht nicht zu kämpfen. Stellt euch hin,
bleibt stehen und seht, wie Jehova euch rettet. … Habt keine
Angst und geratet nicht in Panik!“ (2. Chronika 20:17)

Wir freuen uns, Sie in unserem Gemeindesaal in der Narzissen-
straße 10 in Tettnang zu begrüßen. Es ist auch möglich, die Zu-
sammenkünfte über die Internetplattform „Zoom“ mitzuverfol-
gen. Sie können unter Tel. 07542/52948 die Einwahldaten erfra-
gen, um den Vortrag und die Zusammenkunft bei Bedarf online
mitzuverfolgen.

AUS DEM
VER E I N S LE B EN

Ski+ Sport Club
Tettnang e.V. 1967
www.ssc-tettnang.de

Tanzerlebnis für Ältere, Stadthalle Tettnang Foyer
Wir tanzen im Kreis und in Reihen, Kontra und Square. Es sind
keine Vorkenntnisse nötig. Im Vordergrund steht die Freude
an der Bewegung zur Musik und die Geselligkeit. Komm zum
Schnuppern! Immer dienstags 15.45 Uhr.
Info bei Iris: bodymindbalance@web.de

Förderverein des
Elektronikmuseums
Tettnang e.V.
www.emuseum-tettnang.de

Bis 31. Oktober geöffnet
Das Elektronikmuseum ist bis Ende Oktober offen: Dienstag –
Sonntag 13:00 - 16:30 Uhr. Führungen sind das ganze Jahr über
möglich, auch außerhalb der Öffnungszeiten auf Anfrage an
Rainer.Specker@elektronikmuseum.org oder Tel. 0175 7368370.
Die diesjährige Wechselausstellung zeigt die spannende Ent-
wicklung der Elektronikindustrie in Tettnang, die dieses Jahr vor
70 Jahren begonnen hat.

Solidarische Landwirtschaft
Tettnang e.V.

Info-Veranstaltung und Budgetvorstellung,
28.10.2026, 19:00 Uhr, Hegenenstraße 2
Bei unserer Info-Veranstaltung in der Halle der Diakonie Pfingst-
weid informieren wir über das Prinzip der Solawi, stellen die
Budgetplanung für 2027 vor und beantworten alle Fragen. An
diesem Abend kann man auch unser Gärtnereiteam kennenler-
nen. Wir laden alle, die wissen möchten, wie eine Solawi funk-
tioniert und alle, die sich überlegen, nächsten Jahr Gemüse von
uns zu beziehen, herzlich ein!

SC Bürgermoos e.V.
www.scbuergermoos.de

Abteilung Jugendfußball

Freitag, 16.10.2026
17:45 Uhr SG Argental - E-Jugend

Samstag, 17.10.2026
10:00 Uhr Bambini-Heimspieltag in Bürgermoos
10:00 Uhr F-Jugend-Spieltag beim SV Kressbronn
13:30 Uhr SV Reute II - C-Jugend (SGMmit TSV Tettnang)
14:00 Uhr VfB Friedrichshafen II - D-Junioren
14:45 Uhr SV Deuchelried - D-Juniorinnen

Aktuelle Trainingszeiten
C-Jugend SGM mit dem TSV Tettnang (Jahrgänge 2012 und
2013): dienstags & donnerstags 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr, diens-
tags trainieren wir in Bürgermoos, donnerstags auf dem Man-
zenberg-Nebenplatz.

Wir im Kau e.V.
Dorfverein seit 2021

Mitgliederversammlung 2026, 05.11.2026,
19:00 Uhr,Foyer Seldnerhalle
Wir im Kau lädt alle Mitglieder herzlich zur Mitgliederversamm-
lung ein. Auf der Tagesordnung stehen unter anderem der Be-
richt des Vorstands, der Kassenbericht, die Entlastung des Vor-
stands sowie Wahlen (2. Vorsitz, Kassier, Beisitz, Kassenprü-
fung). Im Anschluss laden wir zum gemütlichen Beisammensein
ein. Anträge zur Tagesordnung bitte bis 01.11.26 an info@wirim-
kau.de. Der Vorstand

Lebendiger Adventskalender, 01.12.2026 im Kau
Lebendiger Adventskalender in Kau – öffnest du ein Türchen?
Vom 1. bis 24. Dezember soll sich jeden Tag ein Türchen im Dorf
öffnen: eine kleine Adventsaktion vor der Haustür, im Hof, Gar-
ten oder auf dem Spielplatz. Mitmachen können alle – allein, als
Hausgemeinschaft oder ganze Straße. Freie Tage und Anmel-
dung: fragab.de/tXZvePvn, alle Infos: www.wirimkau.de

Ski-Club Obereisenbach 1978 e.V.
www.skiclub-obereisenbach.de

Gesundheitssport, 20.10.2026, 19:15 Uhr,
große Sporthalle Obereisenbach
Unser Gesundheitssport ist nun wieder jeden Dienstag. Ein Neu-
einstieg und Probetraining ist jederzeit möglich. Schaut einfach
mal vorbei! Hier bekommt ihr von unserer qualifizierten Traine-
rin auch persönliche Tipps, falls es irgendwo zwickt. Wir freuen
uns euch zu sehen.
Rückfragen, Infos unter www.skiclub-obereisenbach.de
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Flohmarkt für Wintersportartikel, 07.11.2026,
14:00 Uhr, P beim Freibad Obereisenbach
Vorankündigung! Anfang November wird es in Obereisenbach die
Möglichkeit geben, Wintersportartikel privat zu (ver)kaufen. Es ist
keine Voranmeldung erforderlich. Notiert euch schon jetzt den Ter-
min, teilt es mit Freunden und Bekannten, sodass es für alle Ver-
käufer und Käufer ein erfolgreiches Event wird. Der Erlös kommt in
unsere Jugendkasse. Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme.

DLRG Bodnegg-
Obereisenbach

50 Jahre DLRG Bodnegg-Obereisenbach, 07.11.2026,
19:00 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg
Wir feiern unser 50ig jähriges Bestehen – und laden herzlich
ein! Wann? – Am Samstag, 07. November 2026 Wo? – Im Dorf-
gemeinschaftshaus Bodnegg Um 19 Uhr beginnt unser Festakt,
gefolgt von einem leckeren Essen und Getränken mit anschlie-
ßender Party. Eine Anmeldung ist gerne gesehen (50jahre@bod-
negg.dlrg.de). Eure DLRG Bodnegg-Obereisenbach

SG Argental/Tannau
www.sg-argental-tannau.de

Abteilung Juniorenfußball

Mittwoch, 14.10.2026
18:30 Uhr B-Jun. - SV Oberteur. (Laimnau)

Donnerstag, 15.10.2026
18:00 Uhr Union MBK - D-Jun.

Freitag, 16.10. 2026
17:45 Uhr E-Jun. SGA - SC Bürgerm. (Laimnau)

Samstag, 17.10.2026
13:45 Uhr D-Jun. II - Schmalegg (Laimnau)
15:15 Uhr D-Jun. I - Tettnang (Laimnau)
15:15 Uhr TSV Eschach - C-Jun.
17:00 Uhr SV Reute - A-Jun.

Sonntag, 18.10.2026
11:00 Uhr HENOBO - B-Jun.

Dienstag, 20.10.2026
19:00 Uhr A-Jun. - TSG Ailingen (Krumbach)

Abteilung Herrenfußball

Sonntag, 18.10.2026 –
13:00 Uhr Team 3 - SV Oberteuringen II
15:00 Uhr Team 1 - SV Oberteuringen
Beide Spiele finden in Krumbach statt.

SG Argental e.V.
www.sg-argental.de

Abteilung Handball

Auswärtsspiele
Samstag, 17.10.2026
16:00 Uhr Bregenz Handball - SGA Frauen 2
18:00 Uhr HSG Owen/Lenningen - SGA Damen 1

Sonntag, 18.10.2026
13:30 Uhr Bregenz Handball - B-Jgd. SGA
15:30 Uhr SG Hofen/Hüttlingen - C-Jgd. SGA

D I E S & DAS

Nelly Braig aus Laimnau ist
Karate-Weltmeisterin

Für die 10-jährige Nelly Braig aus Laimnau wurde die WMAC-
Weltmeisterschaft in Dornbirn zu einem großen Erfolg: Im Ka-
rate Kumite der Kids bis 40 Kilogramm setzte sie sich gegen ihre
Konkurrenz durch und erkämpfte sich denWeltmeistertitel samt
WM-Gürtel.
Im Halbfinale traf Nelly auf Skylar McGill aus England und zog
mit einem starken Auftritt ins Finale ein. Auch dort setzte sie
sich durch und durfte am Ende ganz oben auf dem Siegerpodest
stehen.

Ganz oben auf dem Siegerpodest: Nelly Braig aus Laimnau sicherte
sich bei derWMAC-Weltmeisterschaft in Dornbirn denWeltmeister-
titel im Karate Kumite der Kids bis 40 Kilogramm.

Foto: Carola Braig

„Es kostet viel Mut, sich bei einer Weltmeisterschaft auf die Mat-
te zu trauen – besonders gegen internationale Konkurrenz“,
sagt Andreas Krug, Leiter und Trainer der Kampfsport Akademie
Bodensee. „Nelly hat diesen Mut gezeigt, konzentriert gekämpft
und sich durchgesetzt. Dass sie dafür am Ende mit dem Welt-
meistertitel belohnt wurde, freut uns ganz besonders.“

Landesanstalt für Umwelt
Baden-Württemberg

Grundwasser in Baden-Württemberg: historische
Tiefstwerte an jeder fünften Messstelle – Besonders
niedrige Grundwasserstände auf der Schwäbischen
Alb, im Hochschwarzwald und in Oberschwaben
Die anhaltende Trockenheit verschärft die Grundwassersitua-
tion in Baden-Württemberg weiter. Ende September liegen die
Grundwasserstände und Quellschüttungen landesweit auf sehr
niedrigem Niveau und gehen weiterhin zurück. An 61 Prozent
der Messstellen liegen die Werte inzwischen unterhalb des Nor-
malbereichs. An jeder dritten Messstelle werden die bisherigen
September-Niedrigstwerte der vergangenen 30 Jahre unter-
schritten, an jeder fünften sogar die bisherigen historischen
Niedrigstwerte. Besonders betroffen sind die Schwäbische Alb,
der Hochschwarzwald und Oberschwaben.

Seit dem Frühjahr geht es landesweit abwärts
Die Grundwasserstände und Quellschüttungen gehen seit dem
Frühjahr in allen Landesteilen zurück. Seit März hat die Grund-
wasserneubildung stark abgenommen. Eine Versickerung in tie-
fere Bodenschichten wurde an den Lysimeterstationen zuletzt
im Juni beobachtet.
Die Situation hat sich zuletzt weiter zugespitzt: Anfang Septem-
ber wurden an rund 15 Prozent der Messstellen die bisherigen
Niedrigwasserstände unterschritten, Ende September beträgt
dieser Anteil bereits 20 Prozent.
Schwäbische Alb: ausgeprägtes Niedrigwasser nun auch im
tiefen Karst
Besonders angespannt ist die Situation im Karst der Schwäbi-
schen Alb. Die Quellen reagieren vergleichsweise schnell auf
ausbleibende Niederschläge, entsprechend gingen die Quell-
schüttungen bereits im Sommer deutlich zurück. Bei den Grund-
wasserständen im tiefen Karst setzte der Rückgang dagegen
verzögert ein. Inzwischen werden jedoch auch dort Tiefstände
verzeichnet. Ende September bewegten sich die Grundwasser-
stände in dieser Region an zahlreichen Messstellen im Bereich
der historischen Niedrigstwerte.
Hochschwarzwald: Quellwasserversorgung besonders im
Blick
Auch im Hochschwarzwald werden an zahlreichen Messstellen
außergewöhnlich niedrige Grundwasserstände und Quellschüt-
tungen beobachtet. Besondere Aufmerksamkeit gilt dort eben-
falls der Quellwasserversorgung. Während für Baden-Württem-
berg insgesamt keine großräumigen Engpässe in der öffentli-
chen Wasserversorgung erwartet werden, sind in Gebieten, die
überwiegendmit Quellwasser versorgt werden, weiterhin lokale
Engpässe möglich.
Oberschwaben: Historische Niedrigstwerte besonders
häufig
In Oberschwaben zeigte sich die Trockenheit im Grundwasser
besonders früh. Im Frühjahr wurden im Südosten Baden-Würt-
tembergs bereits zahlreiche niedrige Grundwasserstände beob-
achtet. Im Verlauf des Sommers verschärfte sich die Situation
weiter. Ende September gehören Teile Oberschwabens zu den
Regionen, in denen die bisherigen historischen Niedrigstwerte
besonders häufig unterschritten werden.
Erholung des Grundwassers braucht Zeit
Eine nachhaltige Entspannung ist kurzfristig nicht zu erwar-
ten. Nach der langen Trockenperiode müssen Niederschläge zu-
nächst den ausgetrockneten Bodenwasserspeicher wieder auf-
füllen, bevor Wasser in tiefere Bodenschichten sickern und zur
Grundwasserneubildung beitragen kann. Starkregen hilft dabei
nur begrenzt, da ein größerer Teil oberflächlich abfließen kann.
Günstiger sind länger anhaltende Niederschläge.
Auch die Jahreszeit spielt eine wichtige Rolle. Im Winter kann
ein deutlich größerer Anteil des Niederschlags versickern als im
Sommer, da bei niedrigeren Temperaturen weniger Wasser ver-
dunstet und die Vegetation dem Boden weniger Wasser ent-
nimmt. Im Sommer wird dagegen ein großer Teil des Nieder-
schlags durch Verdunstung und Pflanzenverbrauch aufgezehrt.
Weitere Informationen finden Sie unter www.lubw.baden-wu-
erttemberg.de/wasser/guq-messungen#karte

Regierungspräsidium
Tübingen

Wenn weniger Gehölz mehr Lebensraum bedeutet
Mit Beginn des Oktobers startet im Regierungsbezirk Tübingen
wieder die Zeit, in der Gehölze entnommen werden können.
Bis Ende Februar werden auf ausgewählten naturschutzfach-
lich wertvollen Flächen Bäume und Sträucher zurückgeschnitten
oder entfernt. Ziel ist dabei nicht, Natur zu beseitigen, sondern
bestimmte Lebensräume und die dort vorkommenden Arten zu
fördern.
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Bei einem Ausflug in die Natur oder auf einem vertrauten Spa-
zierweg fällt es oft besonders auf: Das Landschaftsbild hat sich
verändert. Wo vor kurzem noch Büsche und Bäume standen, ist
der Blick plötzlich wieder frei. Eine Wacholderheide wirkt of-
fener, an einem Felsen sind Gehölze verschwunden oder eine
Moorfläche sieht ungewöhnlich kahl aus. Solche Veränderungen
können auf den ersten Blick irritieren und die Frage aufwerfen:
Warum werden ausgerechnet für den Naturschutz Bäume und
Sträucher entfernt? Die Antwort liegt in den besonderen An-
sprüchen vieler wertvoller Lebensräume und der an sie gebun-
denen Arten.
BlütenreicheWiesen,Wacholderheiden, Magerrasen, Moore und
offene Felslandschaften gehören zu den charakteristischen Le-
bensräumen im Regierungsbezirk Tübingen. Über lange Zeit tru-
gen große Weidetiere, später auch landwirtschaftliche Bewei-
dung und Mahd, dazu bei, Landschaften offenzuhalten. Fehlen
diese Einflüsse, können sich Gehölze ausbreiten und die beson-
deren Standortbedingungen verändern. Das hat Folgen für die
darauf spezialisierten Tier- und Pflanzenarten.
„Wenn wir Gehölze entfernen, geht es deshalb nicht darum,
möglichst wenig Natur stehen zu lassen. Im Gegenteil: Wir
schaffen Platz für die Natur, die auf offene, lichtreiche Lebens-
räume angewiesen ist. Viele seltene Arten wie der Blauschwarze
Eisvogel, die Gewöhnliche Gebirgsschrecke, der Berglaubsänger
und der Sonnentau brauchen diese Umweltbedingungen, um zu
überleben.“, erklärt Dr. Thomas Bamann, Sachgebietsleitung Ar-
tenschutz am Regierungspräsidium Tübingen.
Dass viele dieser Arbeiten im Herbst und Winter stattfinden, hat
einen wichtigen Grund. Nach dem Bundesnaturschutzgesetz ist
es grundsätzlich verboten, Hecken, lebende Zäune, Gebüsche
und andere Gehölze in der Zeit vom 1. März bis zum 30. Septem-
ber abzuschneiden, auf den Stock zu setzen oder zu beseitigen.
Maßnahmen imWald sind hingegen ganzjährig möglich.
Doch auch während der Gehölzpflegesaison darf nicht einfach
überall genschnitten oder gerodet werden. Artenschutzrechtli-
che Vorgaben gelten unabhängig vom Kalender. Die Pflegemaß-
nahmen im Regierungsbezirk Tübingen werden deshalb den je-
weiligen Gegebenheiten entsprechend geplant, standortange-
passt durchgeführt und fachlich begleitet.
Auch wenn eine frisch gepflegte Fläche unmittelbar nach den
Arbeiten ungewohnt kahl erscheinen kann, wird mit Beginn
der nächsten Vegetationsperiode sichtbar, weshalb der Eingriff
erfolgt ist: Licht erreicht wieder den Boden, offene Flächen
können sich entwickeln und die für den jeweiligen Lebensraum
charakteristischen Pflanzen und Tiere finden geeignete Bedin-
gungen.

S E RV I C E ­ S E I T E
Notfalldienste
Notruf/Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Polizei 110

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD)
Kostenfreie Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst
(allgemein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlich): 116 117
„Patienten-Navi“ www.116117.de
docdirekt.de – digitale Anlaufstelle der 116 117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst Friedrichshafen
Klinikum Friedrichshafen, Röntgenstr. 2, 88048 Friedrichshafen
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 8 bis 20 Uhr

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg,
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 9 bis 19 Uhr
Aktuelle Informationen zu den Bereitschaftspraxen: https://
www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 01801 116 116
Samstag und Sonntag von 10 bis 11 Uhr und von 16 bis 17 Uhr
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst
Ansage und Vermittlung (A&V e.V.): www.zahnarzt-notdienst.de

Apotheken
Sa., 17.10.2026

Nestle-Apotheke Linden
Länderöschstr. 30, 88046 Friedrichshafen
Tel.: 07541-34227

So.,18.10.2026
Iris Apotheke Eriskirch
Friedrichshafener Str. 39, 88097 Eriskirch
Tel.: 07541-8093227

Diese Angaben sind ohne Gewähr.
Weitere Informationen sind unter www.lak-bw.de oder unter
Tel. 0800 0022 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz) abrufbar.

Tierarzt
Zu erfragen bei Ihrem Tierarzt (Anrufbeantworter).
Dr. Guido Koslowski,
Karlsdorfer Str. 46, 88069 Tettnang, Tel. 07542 8533
Reinhold Trupković, Dr. vet. med. univ. Zagreb,
Ravensburger Str. 84, 88069 Tettnang, Tel. 07542 53477
Tierarztpraxis Baumann, Dorfstraße 7, 88285 Bodnegg,
Tel. 07520 9232150 (24 Stunden erreichbar)

Regionalwerk Bodensee
Strom- und Gasstörung

Störfallnummer 07542 9379-299
Kundentelefon 07542 9379-0

Wasserversorgung/
Abwasserbeseitigung Tettnang

Wasserwerk und Kläranlage Tettnang
Notdienst-Tel. (Kosten zum Ortstarif) 089 250062023
(außerhalb der Dienstzeiten nur in Notfällen)

ZweckverbandWasserversorgung
Unteres Schussental Meckenbeuren 07542 403-250
Zweckverband Haslach
Wasserversorgung Neukirch 0800 300 3 999

Müllabfuhr
Die nächsten Leerungen:
Rest-Müll, 2-wöchig
Do., 15.10.2026 Bezirk III (restliches Umland Tettnang)
Fr., 16.10.2026 Bezirk I (Bürgermoos, Kau, Pfingstweid,

Walchesreute)
Bezirk II (Stadtgebiet Tettnang, Argenhardt,
Baumgarten, Blumenrain, Dieglishofen,
Feurenmoos, Fünfehrlen, Hagenbuchen, Höll,
Irrmannsberg, Kaltenberg, Neuhäusle, Wagner-
berg, Waldhub, Zimmerberg)

Gelber Sack
Di., 20.10.2026 Bezirk I (Bürgermoos, Kau, Pfingstweid,

Walchesreute)
Bezirk II (Stadtgebiet Tettnang, Argenhardt,
Baumgarten, Blumenrain, Dieglishofen,
Feurenmoos, Fünfehrlen, Hagenbuchen, Höll,

Irrmannsberg, Kaltenberg, Neuhäusle, Wagner-
berg, Waldhub, Zimmerberg)
Bezirk III (restliches Umland Tettnang)

Diakoniestation –
Team-Pflege Tettnang

Loretostr. 3, 88069 Tettnang 0751 977136-88

Diakonie Pfingstweid e.V.
Montfortstraße 23, 88069 Tettnang

Ambulante Hilfen
ambulantehilfen@pfingstweid.de 07542 970408

Offene Hilfen
Familienentlastende Dienste, Beratung und
Betreuung in der Familie
offenehilfe@pfingstweid.de 07542 970701

Kontakte und Informationen
Bürgerbus-Telefon: 07542 510-520 (besetzt amMo., Di., Mi., Do.

jeweils 17 bis 18 Uhr)
Rathauszentrale: Telefon 07542 510-0

E-Mail: rathaus@tettnang.de
Internet-Adresse: www.tettnang.de

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag bis Freitag 8:30 bis 12 Uhr, Donnerstag 14 bis 18 Uhr
Öffnungszeiten Bürgerbüro:Montag bis Freitag 8:30 bis 12 Uhr,
Dienstag u. Mittwoch 8:30 bis 16 Uhr, Donnerstag 8:30 bis 18 Uhr
Öffnungszeiten Ortsverwaltung Langnau:
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr, Donnerstag 16 bis 18 Uhr
Stadtnachrichten: Telefon 07542 510-557

E-Mail: gemeindenachrichten@tettnang.de
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· 24-Std.-Rufbereitsc
haft

· Alle Leistungen

der Pflegeversicherung und

der Behandlungspflege

· Beratungsgespräch

bei Geldleistung

Ihre Wünsche

sind unsere Ziele
Besondere Menschen

brauchen besondere Pflege!!

Florian Köhl
Benzstraße 9

88074 Meckenbeuren

www.koehl-
zeitpunkt.de

Tel. 0 7542/406000

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden
Betreuung und Pflege

Stundenweise
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Kirchliche Sozialstation Tettnang
Wilhelmstraße 5 ~ 88069 Tettnang ~ Telefon 07542 9440-0

service@sozialstation-tettnang.de ~www.sozialstation-tettnang.de

FAMILIEN-
PFLEGE &
PFLEGE ZU

HAUSE

HAUSWIRT-
SCHAFTLICHE
VERSORGUNG

DEMENZ-
BETREUUNG

NACHBAR-
SCHAFTS-

HILFE

Betten Sprechstunde
mit Markus Kamps

Matratzen-Beratung

21.10.26 von 13 -17 Uhr
Worauf achte ich beim Bettenkauf
bei körperlichen Besonderheiten
wie - bei Arthrose, Rücken-
schmerz, Atemproblemen uvm.?

Jetzt persönlichen Beratungstermin
sichern oder von Montag-Freitag
10-18 Uhr vorbei kommen.

Fachdozent

Schlafcoach

Markus Kamps

bekannt aus
Funk

und Fernsehen Zur Terminbuchung

Montag–Freitag 10–18 Uhr | Schausonntag 13.30-16.30 Uhr *ohne Beratung, ohne Verkauf
88263 Horgenzell-Sattelbach | T 07504 97000 | haller-raumgestaltung.de

ORGANISATIONSTALENT GESUCHT
Die Gesellschaft für Jugend- und Familienhilfe e.V. sucht Koordi-
natoren (m/w/d) mit nicht-pädagogischer Ausbildung für den
Familienrat als Nebentätigkeit (Honorarbasis) im Bodenseekreis Ost.
Zu den Aufgaben gehört die Unterstützung von Familien bei Einbe-
rufung, Organisation und Moderation eines Familienrats. Wir bieten
eine abwechslungsreiche Tätigkeit, flexible Zeiten, flache Hierarchien
und familienfreundliche Bedingungen. Unsere nächste 4-tägige Schu-
lung findet an den Wochenenden 14./15.11.26 & 21./22.11.26 statt.
Bei Interesse wenden Sie sich
an 08141-5274610
bzw. info@gjfh.de Frau G.Wolf

Kostenlos und unverbindlich.
Online oder persönlich.

Ihre Immobilienbewertung:

Ihr starker Partner rund um Immobilien.

leben-am-bodensee.de

Wärme • Wasser • Service

Ihr Spezialist
für Wärmepumpen.

Inhaber Frank Fendt · www.Fendt-heizungsbau.de
88069 Tettnang-Bürgermoos, Telefon 0 75 42 /73 90

Markisen-Insektenschutz-Systeme
in bewährter Qualität, Lieferung + Montage

vom Fachmann, Tel. 0171 9505054

m-i-s-Egger

Poln. Allround-Handwerker
FN, übernimmt Renovierungen,
Haushaltsauflösungen,
Fliesen/Pflastersteine
legen u.v.m.
seriös · sauber · günstig
Dariusz Turon

Tel.: 0160-3 40 58 57

www.gold-macher.de

Bitte schauen Sie in
Ihren Behältnissen nach!
Ankauf von Gold, Silber, Zahngold
Schmuck, Münzen sofort in Bar!
Gold-Macher seit über 40 Jahren
Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

43

JETZT SPENDEN!
medicamondiale.org/spenden

Lernen, wachsen,
träumen: Schaffen Sie
mit uns sichere Orte
für Mädchen!

GEMEINSAM
FÜR MÄDCHEN
WELTWEIT

Für Menschen mit
Behinderung – weltweit

Mit Ihrem
Testament
Zukunft
schenken
Mehr Informationen unter:
www.handicap-international.de
Telefon: 089 547606-24


